
Nr. 11 Freitag, 22. Mai 2026 53. Jahrgang

V. l. n. r.: Bürgermeister Jörg Schmidt, 2. Vorsitzender Sascha Berndt und 1. Vorsitzender Markus Staiger des ASV Honhardt e. 
V., Karoline Madlinger und Gerlinde Michelfelder von der LEADER Jagstregion, LFVBW Kreisvorsitzender Schwäbisch Hall Egbert 
Seitz und Pfarrerin Katharina Hermann.

Mit einem Festgott esdienst und einem Festakt wurde das neue 
Vereinsmagazin des Angelsportvereins Honhardt vergangenen 
Sonntag eingeweiht. Zu den Einweihungsfeierlichkeiten kamen 
zahlreiche Besucher.
Mit der Einweihung des neuen Vereinsmagazins wird ein Projekt 
abgeschlossen, das eindrucksvoll zeigt, was durch Engagement, 
Zusammenhalt und ehrenamtlichen Einsatz möglich ist.
Der ASV Honhardt leistet seit vielen Jahren einen unverzichtbaren 
Beitrag für unsere Gemeinde.
Die Mitglieder kümmern sich mit großem Fachwissen und viel 
Herzblut um die Gewässer in Frankenhardt, pfl egen die Seen und 
Bäche, setzen sich für den Erhalt heimischer Fischarten ein und 
geben ihr Wissen an die nächste Generati on weiter.

Mit dem Neubau wurde nun eine dauerhaft e und gut erreich-
bare Lösung geschaff en. Nach mehreren Übergangslösungen gibt 
es einen Ort, an dem Geräte, Materialien und Ausrüstung sinnvoll 
untergebracht sind und von dem aus die ehrenamtliche Arbeit 
opti mal organisiert werden kann.
Mit dem neuen Vereinsmagazin verfügt der Verein nun über eine 
moderne, funkti onale und zukunft sfähige Grundlage für sein 
vielfälti ges Engagement.
Die funkti onale Bauweise, die klare Struktur und nicht zuletzt die 
Photovoltaikanlage stehen für ein nachhalti ges und verantwor-
tungsbewusstes Handeln.

 Mehr dazu lesen Sie unter Vereinsnachrichten.

Einweihung des neuen Vereinsmagazins des ASV Honhardt
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VR Gewinnsparspenden stärken Vereine und regionale Projekte 
in der Gemeinde Frankenhardt

Mit dem VR Gewinnsparen über-
nimmt die Raiffeisenbank Franken-
hardt Stimpfach eG seit vielen Jah-
ren Verantwortung für die Region. 
Wie wichtig dieses gemeinschaftli-
che Engagement ist, zeigte sich bei 
einer Zusammenkunft am 11. Mai 
2026 in der Bankfi liale Stimpfach, 
bei der Spendengelder aus dem VR 
Gewinnspartopf an Gemeinde, Ver-
eine und kirchliche Einrichtungen 
übergeben wurden.
Dank der Teilnahme zahlreicher 
Gewinnsparerinnen und Gewinn-
sparer konnte in diesem Jahr eine 
Gesamtspendensumme von 
19.487,50 Euro ausgeschüttet 
werden. Damit wurde der Betrag im 
Vergleich zum Vorjahr erneut ge-
steigert: 2024 lag die Spendensumme noch bei 18.275 Euro, was 
einer Erhöhung um 1.212,50 Euro entspricht. Diese positive Entwick-
lung unterstreicht die hohe Akzeptanz des VR Gewinnsparens und die 
starke Verbundenheit der Kundinnen und Kunden mit ihrer Heimat-
region.
Die Spendengelder kommen Projekten in den Bereichen Jugendarbeit, 
Soziales, Sport, Kultur sowie kommunalen Aufgaben zugute. Gemein-
de und Vereine leisten einen unverzichtbaren Beitrag für das gesell-
schaftliche Leben vor Ort und sind tragende Säulen des Miteinanders 
– insbesondere im ländlichen Raum.
Bei der Veranstaltung wurde die Gemeinde durch den stellvertretenden 
Bürgermeister Roland Grosser vertreten. Herr Stalla, Vorstand der Raiff-

eisenbank Frankenhardt-Stimpfach eG nutzte die Gelegenheit, um den 
Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinde und Vereine für ihr großes 
Engagement und ihren unermüdlichen Einsatz für die Region zu danken.
Ebenso galt der Dank den Gewinnsparerinnen und Gewinnssparern, 
die mit jedem Los nicht nur regelmäßig sparen und die Chance auf 
attraktive Gewinne nutzen, sondern gleichzeitig aktiv das Gemeinwohl 
in der Region fördern. Ganz im Sinne des genossenschaftlichen Ge-
dankens von Friedrich Wilhelm Raiffeisen zeigt sich auch hier: Was 
einer allein nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam.
Bei Kaffee und einem „süßen Stückle“ klang die Veranstaltung in ange-
nehmer Atmosphäre aus und bot Raum für persönliche Gespräche und 
Austausch.

Veranstaltungen 
auf einen Blick

Sonntag, 24.05.2026, 10.00 Uhr
Ökumenischer Pfi ngstgottesdienst auf dem Burgberg
Ev. Christusgemeinde Crailsheim
Sonntag, 24.5.2026, 10.15 Uhr
Eröffnung Freibad, Freibad Frankenhardt
Freibadfreunde Frankenhardt e. V.
Montag, 25.5.2026, 10.15 Uhr
Fahrradgottesdienst im Grünen am Sandbergkreuz
Ev. Kirchengemeinde Honhardt
Sonntag, 31.5.2026, 10.00 Uhr
Festgottesdienst, Dorfgemeinschaftshaus Markertshofen
Posaunenchor Obersontheim-Mittelfi schach
Montag, 1.6.2026, 19.00 Uhr
Handarbeitskörble 
Mehrzweckraum Grundschule Gründelhardt
Landfrauen Gründelhardt
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Aus dem Gemeinderat

Jahresbericht der Netze BW
Regionalmanager für das Verteilnetz der Netze BW, Bernhard 
Knödel, stellte im Gemeinderat den Jahresbericht der Netze 
BW für die Gemeinde Frankenhardt vor
Bernhard Knödel berichtete über die aktuelle Situation im Strom-
netz der Gemeinde Frankenhardt und die Herausforderungen der 
Zukunft.
Neben den betrieblichen Themen wie Versorgungssicherheit 
wurden die getätigten und geplanten Investitionen im Stromnetz 
im Versorgungsbereich der Netze BW in der Gemeinde Franken-
hardt vorgestellt.
Ebenso wurde die Entwicklung der erneuerbaren Energien vor 
Ort und die Entwicklung bzw. die Auswirkung der Energiewende 
und Elektromobilität auf die Stromnetze erläutert.
Im Gemeinderat wurden Fragen zum dringend notwendigen Netz-
ausbau laut.
Den Jahresbericht der Netze BW fi nden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.frankenhardt.de.

Energiebericht vorgestellt
Die Gemeinde Frankenhardt nimmt an der Klimastrategie des 
Landkreises Schwäbisch Hall teil. Ein zentraler Baustein ist 
die Einführung eines Energiemanagements. Philipp Betz vom 
Klimazentrum Schwäbisch Hall hat den Energiebericht 2025 
im Gemeinderat vorgestellt.
Die wichtigsten Ergebnisse im Überblick:
• Alle kommunalen Energieverbräuche in den Jahren 2021 – 2024 

wurden systematisch erfasst und bieten nun eine Grundlage für 
die Überwachung der Verbräuche und Planung des Einspa-
rungspotenzials.

• Beim Wärmeverbrauch setzt die Gemeinde mehr und mehr auf 
Wärmepumpen und kann so den Einsatz fossiler Energien re-
duzieren.

• Größter Stromverbraucher sind Kläranlagen und Pumpwerke, 
hier werden laufend Einsparpotenziale (Regelungstechnik, 
neue Pumpen,...) untersucht.

• Erste Maßnahmen zur Energieeinsparung wie Umrüstung von 
Leuchten auf moderne LED-Technik bei Straßenbeleuchtung, 
Hallen und im Rathaus wurden schon ergriffen. Der Ausbau von 
PV-Anlagen wird vorangetrieben.

Im Energiebericht 2026 werden erste Ergebnisse zu sehen sein. 
Der jährlich erstellte Energiebericht dient als Grundlage für zu-
künftige Investitionsentscheidungen und Energiesparmaßnah-
men.

Wegebauprogramm 
der Gemeinde Frankenhardt
In der Sitzung am 23.3.2026 hat der Gemeinderat den Ausschrei-
bungsbeschluss für das Wegebauprogramm 2026 gefasst. Die 
Gemeindeverbindungsstraße im Bereich Reifensägmühle-Grun-
bachsägmühle soll umfassend saniert werden sowie weitere 
Schadstellen im Gemeindegebiet. Insgesamt haben 5 Bieter an 
der beschränkten Ausschreibung teilgenommen. Günstigster 
Bieter war die Firma Hähnlein aus Feuchtwangen, die mit ihrem 
Angebot erfreulicherweise ca. 38.000 € unter der Kostenschät-
zung lag, sodass in Absprache mit dem Bauausschuss noch 
weitere Sanierungsmaßnahmen durchgeführt werden können.
Der Gemeinderat vergab daraufhin einstimmig den Auftrag zum 
Angebotspreis von 242.214,69 € an die Firma Hähnlein aus 
Feuchtwangen.

Beschaffung eines Dreiseitenkippers für den 
Bauhof
Der beim Bauhof vorhandene Acht-Tonnen-Dreiseitenkipper – für 
den Transport von Erde, Schrott und Sand – ist über 20 Jahre alt 
und muss ersetzt werden. Günstigster Bieter nach der beschränk-
ten Ausschreibung war die BayWa AG aus Bopfi ngen. Angeboten 
wurde ein Anhänger der Firma Krampe, die Anschaffung dieses 
sehr robusten Geräts wurde vom Gemeinderat begrüßt.
Der Gemeinderat beschloss dann nach kurzer Aussprache ein-
stimmig, den Hänger bei der Firma BayWa aus Bopfi ngen zum 
Angebotspreis von 27.013,00 € zu beschaffen.

Bekanntgabe von Eilentscheidungen
Ersatzbeschaffung der Serveranlage im Rathaus
Der Gemeinderat wurde über eine Eilentscheidung von Bürger-
meister Schmidt zur Ersatzbeschaffung der Serveranlage im Rat-
haus Gründelhardt informiert.
Die bisherige Serveranlage ist mittlerweile sechs Jahre alt. Auf-
grund zunehmender technischer Probleme und der steigenden 
Störanfälligkeit einzelner Komponenten hatte der externe IT-
Dienstleister der Gemeinde, die Firma Rüger IT, dringend zu einer 
Erneuerung geraten. In den vergangenen Monaten waren ver-

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 18.5.2026
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mehrt Serviceeinsätze erforderlich, unter anderem wegen Proble-
men bei der Datensicherung.
Um einen möglichen Systemausfall und damit erhebliche Beein-
trächtigungen des Verwaltungsbetriebs zu vermeiden, wurde kurz-
fristig ein neuer Server bestellt. Der Auftrag wurde nach Einholung 
von drei Vergleichsangeboten an die Firma Rüger IT als güns-
tigste Bieterin zum Preis von 31.987,20 Euro vergeben.
Die vorhandene Software und die bestehenden Lizenzen können 
weiterhin genutzt werden. Die Umstellung der Serveranlage er-
folgt außerhalb der Öffnungszeiten des Rathauses.
Der Gemeinderat nahm die Eilentscheidung zur Kenntnis.

Sanierung der Fachwerkfassade an der Wilhelm-Sandberger-
Schule
Der Gemeinderat wurde über eine Eilentscheidung des Bürger-
meisters zur Sanierung der Fachwerkfassade an der Nordseite 
der Wilhelm-Sandberger-Schule informiert.
Für die Maßnahme waren bereits Mittel im Haushaltsplan 2026 
vorgesehen. Nachdem sich zwischenzeitlich ein Teil des Putzes von 
der Fassade gelöst hatte, bestand kurzfristiger Handlungsbedarf 
zur Sicherung und Instandsetzung des betroffenen Bereichs.
Da die Arbeiten zeitnah durchgeführt werden mussten, wurde der 
Auftrag im Wege einer Eilentscheidung vergeben. Die Firma 
Bernd Kolb Stuckateurbetrieb kann bereits kurzfristig mit den Ar-
beiten beginnen.
Das Angebot wurde durch Architekt Andreas Günther im Auftrag 
der Gemeinde geprüft. Der angebotene Preis wurde als regional 
üblich und wirtschaftlich bewertet.
Die Auftragssumme einschließlich der erforderlichen Zimmerer-
arbeiten beträgt 37.111,08 Euro.
Der Gemeinderat nahm die Eilentscheidung zur Kenntnis.

Amtliche
Bekanntmachungen

Flächennutzungsplan (FNP) der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Crailsheim

FNP-Änderung „FFPV-Anlage Brenner“  
Nr. J-2022-1F in Frankenhardt, Auslegungs-
beschluss, öffentliche Auslegung
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Crailsheim (VVG) hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21. April 2026 den Entwurf der Flächennutzungsplanänderung 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Brenner“ Nr. J-2022-1F gebilligt 
und die Auslegung der Flächennutzungsplanänderung beschlos-
sen. Der Auslegungsbeschluss wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich bekannt gemacht. Maßgebend sind die Planzeichnung 
mit Geltungsbereich, die Begründung jeweils vom 1. Dezember 
2025 sowie der Umweltbericht vom 3. März 2025. Die Lage des 
Änderungsbereichs ist aus dem abgedruckten Plan ersichtlich.

Der Änderungsbereich wird wie folgt kurz umschrieben:
1. 	Bei der Planung wird das Flurstück 6097, Gemarkung Hon-

hardt, überplant.
2. 	Die betreffende Fläche ist im rechtskräftigen Flächennutzungs-

plan als landwirtschaftliche Fläche dargestellt.
3. 	Das unbebaute und landwirtschaftlich bewirtschaftete Plan-

gebiet befindet sich nordöstlich des Frankenhardter Teilorts 
Unterspeltach. Es wird durch Gewässer, Wald, Wiesen- und 
Ackerflächen sowie einen Radweg begrenzt.

Ziele, Zwecke und Lage der Planung:
Durch die Flächennutzungsplanänderung und den dazugehörigen 
Bebauungsplan werden die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für den Bau einer Anlage zur Nutzung regenerativer Energien 
geschaffen.
Öffentlichkeitsbeteiligung: 
Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB werden die vorstehend genannten Planunterlagen in der 

Zeit vom 26. Mai 2026 bis einschließlich 26. Juni 2026 im Inter-
net auf der Homepage der Stadtverwaltung Crailsheim unter 
„www.crailsheim.de/rathaus/stadtentwicklung“ (Öffentlichkeits-
beteiligung bei Bauleitplanverfahren) und über das zentrale In-
ternetportal des Landes unter www.uvp-verbund.de/kartendiens-
te veröffentlicht.
Im gleichen Zeitraum können die Unterlagen auch während der 
Dienststunden bei der Stadtverwaltung Crailsheim, Ressort Stadt-
entwicklung, Foyer Neubau, 2. Stock, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim und in den Rathäusern der Gemeinden Frankenhardt 
(Crailsheimer Straße 3), Satteldorf (Satteldorfer Hauptstraße 50) 
und Stimpfach (Kirchstraße 22) eingesehen werden.

Hinweis auf Arten umweltbezogener Informationen:
Für den Bereich der FNP-Änderung „Freiflächenphotovoltaikanla-
ge Brenner“ Nr. J-2022-1F liegen Informationen zu umweltrele-
vanten Aspekten vor.
Der Bestandsplan Biotoptypen vom 3. März 2025, die spezielle 
artenschutzrechtliche Prüfung vom 23. Februar 2024 sowie das 
Abwägungsergebnis vom 1. Dezember 2025 werden öffentlich 
ausgelegt und können gleichzeitig im genannten Auslegungs-
zeitraum im Internet abgerufen werden.

Schutzgüter: Tiere und Pflanzen
Tiere: Aussagen zum möglichen Vorkommen geschützter Tierar-
ten und Prüfung des tatsächlichen Vorkommens.
Pflanzen: Aussagen zum Bestand und Auswirkung der Planungen.

Schutzgüter: Fläche und Boden
Geologie: Kategorisierung des geologischen Untergrunds
Bodenfunktion: Aussagen zu den Auswirkungen der Planung

Schutzgut: Wasser
Grundwasser: Aussagen, ob Beeinträchtigungen auf die Versicke-
rungsfähigkeit von Regenwasser besteht

Schutzgüter: Klima und Luft
Klima: Aussagen, ob Beeinträchtigungen auf die Kaltluftentste-
hung bestehen

Schutzgut: Landschaft
Landschaftsbild: Aussagen zur Bedeutung der Fläche für das 
Landschaftsbild und Maßnahmen zur Minimierung von negativen 
Auswirkungen

Schutzgut: Mensch
Gesundheit: Aussagen zur Erholungsfunktion der Fläche

Belange der Erneuerbaren Energien
Vorhaben dient der Erzeugung von erneuerbaren Energien
Soweit in den Unterlagen auf weitere Bestimmungen – Gesetze, 
Verordnungen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, technische Regel-
werke o. ä. – Bezug genommen wird, so werden diese zu jeder-
manns Einsicht bei der v. g. auslegenden Stelle bereitgehalten.

Abgabe von Stellungnahmen:
Stellungnahmen können innerhalb der Veröffentlichungsfrist abge-
geben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch (per Mail 
an jessica.gebert@crailsheim.de) übermittelt werden. Bei Bedarf 
können Stellungnahmen auch schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift (Sachgebiet Baurecht, Marktplatz 1, 74564 Crailsheim, 
Raum Nr. 2.18) abgegeben werden.
Es wird dabei gebeten, die volle Anschrift und betroffene Grund-
stücke anzugeben, da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahme mitgeteilt wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 5 BauGB bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben 
können. Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlos-
sen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung des An-
liegens bei Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern per-
sonenbezogene Daten wie Vor- und Familienname sowie Anschrift 
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, sofern angegeben) und die 
vorgebrachten Informationen auf Grundlage von § 4 Landesdaten-
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schutzgesetz gespeichert werden. Die vorgebrachten Informatio-
nen werden dem Gemeinderat und dem Gemeinsamen Aus-
schuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft anonymisiert 
zur Entscheidungsfindung vorgelegt.
Crailsheim, 7. Mai 2026
für die VVG Crailsheim
Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

Flächennutzungsplan (FNP) der Vereinbarten  
Verwaltungsgemeinschaft Crailsheim

FNP-Änderung „FFPV-Anlage Wahl“  
Nr. J-2023-3F in Frankenhardt, Auslegungs-
beschluss, öffentliche Auslegung
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Crailsheim (VVG) hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21. April 2026 den Entwurf der Flächennutzungsplanänderung 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Wahl“ Nr. J-2023-3F gebilligt und 
die Auslegung der Flächennutzungsplanänderung beschlossen. 
Der Auslegungsbeschluss wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht. Maßgebend sind die Planzeichnung mit Gel-
tungsbereich, die Begründung jeweils vom 2. Februar 2026 sowie 
der Umweltbericht vom 3. März 2025. Die Lage des Änderungs-
bereichs ist aus dem abgedruckten Plan ersichtlich.
Der Änderungsbereich wird wie folgt kurz umschrieben:
1. 	 Bei der Planung werden die Flurstücke Nr. 2610 und 2620, 

Gemarkung Oberspeltach, überplant.
2. 	 Die betreffenden Flächen sind im rechtskräftigen Flächen-

nutzungsplan als landwirtschaftliche Flächen dargestellt und 
sollen in eine Sonderbaufläche mit Zweckbestimmung „Photo-
voltaik“ umgewandelt werden.

3. 	 Die Grundstücke werden durch Acker- und Wiesenflächen 
sowie Wald begrenzt.

Ziele und Zwecke der Planung:
Mit der Flächennutzungsplanänderung und dem dazugehörigen 
Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für den Bau einer Freiflächenphotovoltaikanlage geschaffen wer-
den.

Öffentlichkeitsbeteiligung: 
Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB werden die oben genannten Planunterlagen in der Zeit 
vom 26. Mai 2026 bis einschließlich 26. Juni 2026 im Internet 
auf der Homepage der Stadtverwaltung Crailsheim unter „www.
crailsheim.de/rathaus/stadtentwicklung“ (Öffentlichkeitsbeteili-
gung bei Bauleitplanverfahren) und über das zentrale Internet-
portal des Landes unter www.uvp-verbund.de/kartendienste 
veröffentlicht.
Im gleichen Zeitraum können die Unterlagen auch während der 
Dienststunden bei der Stadtverwaltung Crailsheim, Ressort Stadt-
entwicklung, Foyer Neubau, 2. Stock, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim und in den Rathäusern der Gemeinden Frankenhardt 
(Crailsheimer Straße 3), Satteldorf (Satteldorfer Hauptstraße 50) 
und Stimpfach (Kirchstraße 22) eingesehen werden.
Hinweis auf Arten umweltbezogener Informationen:
Für den Bereich der FNP-Änderung „Freiflächenphotovoltaik-
anlage Wahl“ Nr. J-2023-3F liegen Informationen zu umwelt-
relevanten Aspekten vor.
Die Relevanzprüfung vom 10. Januar 2024 sowie das Abwä-
gungsergebnis vom 2. Februar 2026 werden öffentlich aus-
gelegt und können gleichzeitig im genannten Auslegungs-
zeitraum im Internet abgerufen werden.
Schutzgüter: Tiere und Pflanzen
Tiere: Aussagen über Artenschutzrechtliche Prüfung, Bestand, 
Prognose und Maßnahmen enthalten.
Pflanzen: Beschreibung der Vegetation (Ackerbestand), Prog-
nose der geplanten Nutzung.
Biotope: Prüfung auf gesetzlich geschützte Biotope 
Schutzgüter: Fläche und Boden
Geologie: geologische Beschreibung, Hangneigung, Lage
Bodenfunktion: funktionale Bewertung (Fruchtbarkeit, Wasser-
haushalt, Filterfunktion)
Flächennutzung/Fläche: Angaben zur Bestandsnutzung und 
geplante Nutzung 
Schutzgut: Wasser
Gewässer: Hinweis auf Scheidklingenbach nördlich des Ge-
biets.
Grundwasser: Bewertung der Durchlässigkeit des Unter-
grunds. Aussagen ob Beeinträchtigungen auf die Versicke-
rungsfähigkeit von Regenwasser besteht

Schutzgüter: Klima und Luft
Klima: Beschreibung lokaler klimatischer Funktion (Kaltluftent-
stehung), Aussagen ob Beeinträchtigungen auf die Kaltluftent-
stehung bestehen

Schutzgut: Landschaft
Landschaftsbild: Aussagen zur Bedeutung der Fläche für das 
Landschaftsbild und Maßnahmen zur Minimierung von nega-
tiven Auswirkungen

Belange der Erneuerbaren Energien
Vorhaben dient der Erzeugung von erneuerbaren Energien
Soweit in den Unterlagen auf weitere Bestimmungen – Geset-
ze, Verordnungen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, technische 
Regelwerke o. Ä. – Bezug genommen wird, so werden diese 
zu jedermanns Einsicht bei der v.g. auslegenden Stelle bereit-
gehalten.

Abgabe von Stellungnahmen:
Stellungnahmen können innerhalb der Veröffentlichungsfrist 
abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch 
(per Mail an jessica.gebert@crailsheim.de) übermittelt wer-
den. Bei Bedarf können Stellungnahmen auch schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift (Sachgebiet Baurecht, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim, Raum Nr. 2.18) abgegeben werden.
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Es wird dabei gebeten, die volle Anschrift und betroffene 
Grundstücke anzugeben, da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahme mitgeteilt wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 5 BauGB 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können. Ergänzend wird darauf hingewiesen, 
dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rah-
men der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung des 
Anliegens bei Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern 
personenbezogene Daten wie Vor- und Familienname sowie 
Anschrift (ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, sofern ange-
geben) und die vorgebrachten Informationen auf Grundlage 
von § 4 Landesdatenschutzgesetz gespeichert werden. Die 
vorgebrachten Informationen werden dem Gemeinderat und 
dem Gemeinsamen Ausschuss der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft anonymisiert zur Entscheidungsfindung 
vorgelegt.
Crailsheim, 7. Mai 2026
für die VVG Crailsheim
Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

Flächennutzungsplan (FNP) der Vereinbarten  
Verwaltungsgemeinschaft Crailsheim

FNP-Änderung „FFPV-Anlage Meier“  
Nr. J-2023-4F in Frankenhardt, Auslegungs-
beschluss, öffentliche Auslegung
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Crailsheim (VVG) hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21. April 2026 den Entwurf der Flächennutzungsplanänderung 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Meier“ Nr. J-2023-4F gebilligt und 
die Auslegung der Flächennutzungsplanänderung beschlossen. 
Der Auslegungsbeschluss wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht. Maßgebend sind die Planzeichnung mit Gel-
tungsbereich, die Begründung jeweils vom 27. November 2025 
sowie der Umweltbericht vom 17. März 2025. Die Lage des Än-
derungsbereichs ist aus dem abgedruckten Plan ersichtlich.

Der Änderungsbereich wird wie folgt kurz umschrieben:
1. 	 Bei der Planung werden die Flurstücke Nr. 80, 90 (Teilfläche) 

und 91 (Teilfläche), Gemarkung Gründelhardt, überplant.
2. 	 Die betreffenden Flächen sind im rechtskräftigen Flächen-

nutzungsplan als landwirtschaftliche Flächen dargestellt und 
sollen in eine Sonderbaufläche mit Zweckbestimmung „Photo-
voltaik“ umgewandelt werden.

3. 	 Die Grundstücke werden durch Acker- und Wiesenflächen, 
eine Hofstelle sowie Verkehrsflächen begrenzt.

Ziele und Zwecke der Planung:
Mit der Flächennutzungsplanänderung und dem dazugehörigen 
Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für den Bau einer Freiflächenphotovoltaikanlage geschaffen wer-
den.

Öffentlichkeitsbeteiligung:
Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 
werden die oben genannten Planunterlagen in der Zeit vom 26. Mai 
2026 bis einschließlich 26. Juni 2026 im Internet auf der Homepage 
der Stadtverwaltung Crailsheim unter „www.crailsheim.de/rathaus/
stadtentwicklung“ (Öffentlichkeitsbeteiligung bei Bauleitplanverfah-
ren) und über das zentrale Internetportal des Landes unter www.
uvp-verbund.de/kartendienste veröffentlicht.
Im gleichen Zeitraum können die Unterlagen auch während der 
Dienststunden bei der Stadtverwaltung Crailsheim, Ressort Stadt-
entwicklung, Foyer Neubau, 2. Stock, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim und in den Rathäusern der Gemeinden Frankenhardt 
(Crailsheimer Straße 3), Satteldorf (Satteldorfer Hauptstraße 50) 
und Stimpfach (Kirchstraße 22) eingesehen werden.

Hinweis auf Arten umweltbezogener Informationen:
Für den Bereich der FNP-Änderung „Freiflächenphotovoltaikanlage 
Meier“ Nr. J-2023-4F liegen Informationen zu umweltrelevanten 
Aspekten vor.
Der Fachbeitrag Artenschutz zur artenschutzrechtlichen Prüfung 
vom 9. September 2024 sowie das Abwägungsergebnis vom 27. 
November 2025 werden öffentlich ausgelegt und können gleich-
zeitig im genannten Auslegungszeitraum im Internet abgerufen 
werden.

Schutzgüter: Tiere und Pflanzen
Tiere: Informationen über das Vorhandensein von Brutvögeln, 
Faltern und Reptilien und die Umsetzung von vorgezogenen Aus-
gleichsmaßnahmen.

Schutzgüter: Fläche und Boden
Geologie und Topografie: Informationen über den geologischen 
Untergrund mit den verschiedenen Bodentypen sowie über die 
topografischen Verhältnisse der Umgebung mit Einbettung des 
Plangebiets.
Bodenfunktion: Informationen über Bodenfunktionen des Gebiets.
Flächennutzung/Fläche: Informationen über die derzeitige und 
künftige Nutzung der Fläche. Auf die künftige Versiegelung wird 
eingegangen.

Schutzgut: Wasser
Grundwasser: Informationen über die Grundwasserfunktion des 
Plangebiets.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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Schutzgüter: Klima und Luft
Klima: Allgemeine Informationen über die umliegende Gebiets-
beschaffenheit und prognostizierte Auswirkungen auf das Klima 
durch die Neuplanung.

Schutzgut: Landschaft
Landschaftsbild: Allgemeine Informationen über die umliegende 
Gebietsbeschaffenheit und prognostizierte Auswirkungen auf das 
Landschaftsbild durch die Neuplanung. Auf geplante Eingrünungs-
maßnahmen wird eingegangen.

Schutzgut: Wechselwirkungen/Biologische Vielfalt
Wechselwirkungen: Allgemeine Erläuterungen zu möglichen 
Wechselwirkungen.

Schutzgut: Mensch
Gesundheit: Informationen über mögliche Auswirkungen auf das 
Landschaftsbild und Erholungseinrichtungen.

Schutzgüter: Kultur- und sonstige Sachgüter
Denkmalschutz: Informationen über ein vorhandenes Boden-
denkmal im Plangebiet.
Soweit in den Unterlagen auf weitere Bestimmungen – Gesetze, 
Verordnungen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, technische Regel-
werke o.ä. – Bezug genommen wird, so werden diese zu jeder-
manns Einsicht bei der v.g. auslegenden Stelle bereitgehalten.

Abgabe von Stellungnahmen:
Stellungnahmen können innerhalb der Veröffentlichungsfrist abge-
geben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch (per Mail an 
jessica.gebert@crailsheim.de) übermittelt werden. Bei Bedarf kön-
nen Stellungnahmen auch schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
(Sachgebiet Baurecht, Marktplatz 1, 74564 Crailsheim, Raum Nr. 
2.18) abgegeben werden. Es wird dabei gebeten, die volle Anschrift 
und betroffene Grundstücke anzugeben, da das Ergebnis der Be-
handlung der Stellungnahme mitgeteilt wird.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 5 BauGB bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben 
können. Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlos-
sen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung des An-
liegens bei Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern per-
sonenbezogene Daten wie Vor- und Familienname sowie Anschrift 
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, sofern angegeben) und die 
vorgebrachten Informationen auf Grundlage von § 4 Landesdaten-
schutzgesetz gespeichert werden. Die vorgebrachten Informatio-
nen werden dem Gemeinderat und dem Gemeinsamen Aus-
schuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft anonymisiert 
zur Entscheidungsfindung vorgelegt.

Crailsheim, 5. Mai 2026
für die VVG Crailsheim
Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

Das Rathaus informiert

Meldung des Eigentümerwechsels bei 
Veräußerungen von Gebäuden
Bei einem Wechsel des Eigentumsverhältnisses (z. B. Ver-
kauf oder Schenkung) sollte die Gemeindeverwaltung zeitnah 
informiert werden, um den Wasserzins vom Alt-Eigentümer 
auf den Neu-Eigentümer umzustellen.
Im Gegensatz zum Grundsteuerwechsel, läuft die Umschrei-
bung des Wasserzinses nicht automatisch.
Hier sind Verkäufer sowie Käufer selbst verpflichtet, eine Än-
derung schriftlich bei der Gemeinde einzureichen.

Angaben, die bei der Ummeldung nicht vergessen wer-
den dürfen:
	1.	 Datum der Übergabe des Gebäudes an den neuen Ei-

gentümer
	2.	 Name und Anschrift des alten sowie des neuen Eigentü-

mers – gegebenenfalls mit der derzeitigen Wohnanschrift, 
wenn diese von der Grundstücksanschrift abweicht

	3.	 Zählerstand aller vorhandenen Wasserzähler und der ge-
meldeten Unterzähler inklusive der Unterschriften beider 
Partner

Eine verspätete Ummeldung kann vor allem für den Alt-Ei-
gentümer teuer werden, denn bis zum Stichtag der Ummel-
dung wird mit ihm abgerechnet. Erteilte Einzugsermächtigun-
gen sind weiterhin gültig, die entsprechenden Beträge 
werden also wie bisher vom Konto abgebucht.
Zur genauen Wasserzins-Abrechnung, ist daher eine zeit-
nahe Ummeldung empfehlenswert.
Eigentümerwechsel in den Monaten November und Dezem-
ber, während der Zählermelde- und Abrechnungsphase, sind 
systemtechnisch nicht möglich und können erst zum 01.01. 
eines Jahres umgestellt werden.

Ein entsprechendes Melde-Formular steht auf unserer 
Homepage zur Verfügung.

Für Meldungen oder bei Fragen steht Frau Giehl unter 
Tel. 07959/9105-31 gerne zur Verfügung.
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Landschaftserhaltungsverband tagt 
in Gründelhardt
Kürzlich fand die diesjährige Mitgliederversammlung des Land-
schaftserhaltungsverbands im evangelischen Gemeindehaus in 
Gründelhardt statt. Zahlreiche Mitglieder, Bürgermeister sowie 
Vertreterinnen und Vertreter aus Kommunen, Landwirtschaft und 
Naturschutz nahmen an der Veranstaltung teil.
Bürgermeister Schmidt begrüßte die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Mitgliederversammlung und dankte dem Landschafts-
erhaltungsverband für dessen engagierte Arbeit zum Schutz und 
Erhalt der Kulturlandschaft in der Region.
Kernaufgabe des Landschaftserhaltungsverbands für den Land-
kreis Schwäbisch Hall e. V. ist die Erhaltung und Weiterentwick-
lung der Kulturlandschaften, die für die biologische Vielfalt, die 
Offenhaltung der Landschaft sowie das Landschaftsbild von be-
sonderer Bedeutung sind. Vorsitzender des Verbands ist Landrat 
Gerhard Bauer.

Pfi ngstferien vom 26. Mai bis 5. Juni

Kreisverkehr Schwäbisch Hall GmbH
In den Pfi ngstferien von Dienstag, 26.5.2026, bis einschließlich 
Freitag, 5.6.2026, fahren alle Busse wie an Ferientagen. Die Re-
gio- und RufBusse fahren ohne Einschränkungen.
Am Montag, 25.5.2026 (Pfi ngstmontag), sowie am Donnerstag, 
4.6.2026 (Fronleichnam), fahren alle Züge, Busse und RufBusse 
wie an Sonn- und Feiertagen.
Nach den Pfi ngstferien wird ab Montag, 8.6.2026, wieder regulär 
nach Schulfahrplan gefahren.

Frankenhardter Ferienprogramm 2026
Liebe Frankenhardter Kinder,
ab 21. Mai ist unser diesjähriges Ferienprogramm für die Sommer-
ferien online. Das Ferienprogramm ist unter www.frankenhardt.
ferienprogramm-online.de oder über den Button auf der Startsei-
te unserer Gemeinde-Homepage verfügbar.
Zunächst könnt ihr euch alle Programmpunkte genau anschauen 
und eure Lieblingsevents für die Ferienzeit planen. Ab dem 15. 
Juni 2026 (6.00 Uhr) könnt ihr euch dann direkt über die Website 
für eure Auswahl anmelden. Die verfügbaren Plätze werden in der 
zeitlichen Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen vergeben 
(„fi rst come, fi rst served“). Anmeldeschluss ist der 28. Juni 2026.
Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Veranstaltern für ihr Mit-
wirken und ihr Engage-
ment!

Den Teilnehmern wün-
schen wir viel Spaß 
beim Stöbern, Entde-
cken und Mitmachen!

Die 
Gemeindeverwaltung

Blutspende im Sommer: 
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf

Der Bedarf an Blutspenden macht 
trotz zahlreicher verlockender 
Freizeitangebote keine Sommer-
pause. Damit sich Patient*innen 
auch in den Sommermonaten auf 
eine stabile Versorgung verlassen 

können, machen die DRK-Blutspendedienste gemeinsam 
und mit prominenter Unterstützung auf die Bedeutung der 
Blutspende aufmerksam.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein 
Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit steigenden Tem-
peraturen steigt die Lust auf Ausfl üge und Unternehmungen. 
Spender*innen verreisen, gehen anderen Freizeitaktivitäten nach 
und stehen dann für die Blutspende temporär nicht zur Verfügung. 
Dabei wird Blut kontinuierlich und täglich benötigt: Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich etwa 3.000 Blutkonser-
ven benötigt. Leere Liegen können aufgrund der begrenzten Halt-
barkeit schnell zu einem Problem werden: Besonders anspruchs-
voll ist die Versorgungskette bei Blutplättchen (Thrombozyten), die 
nur bis zu vier Tage haltbar sind.
Erst wenn´s fehlt, fällt´s auf: Gemeinsam mit prominenter Unter-
stützung aus Sport und Unterhaltung machen die DRK-Blutspen-
dedienste gemeinsam im Rahmen der missingtype-Kampagne 
auf die Bedeutung der Blutspende aufmerksam. Bei der bundes-
weiten Aktion geht es darum, gemeinsam mit zahlreichen Part-
nern wie Medien, Firmen, Vereinen, Bands respektive Personen 
des öffentlichen Lebens rund um den Weltblutspendetag und den 
folgenden Sommerwochen die Buchstaben A, B und O in Logos, 
Produkten, Schriftzügen oder (Social Media-) Beiträgen wegzulas-
sen. Diese fehlenden Buchstaben stehen für die Blutgruppen A, 
B sowie Null und sollen die Notwendigkeit der Blutspende ver-
deutlichen. Mehr Informationen unter 
www.missingtype.de/partner.
„In Baden-Württemberg und Hessen bieten wir täglich zahlreiche 
regionale Termine an. Wer nicht alleine spenden möchte, motiviert 
einfach Freunde, Bekannte oder Verwandte, zusammen einen 
Termin zu reservieren. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der 
ersten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgrup-
pe – eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann“, so 
Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hessen.
Tipps für die Blutspende im Sommer 
Insbesondere bei warmen Temperaturen ist es wichtig, vor und 
nach der Blutspende ausreichend Wasser zu trinken und etwas zu 
essen. Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.
Nächster Termin  
in 74586 Frankenhardt/Honhardt:
Dienstag, den 9.6.2026
von 15.00 – 19.30 Uhr
Sandberghalle, Obere Bergstraße 27
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

LEADER Jagstregion

LEADER-Förderung in der Jagstregion – 
jetzt Projektideen einreichen

Die Jagstregion startet den Aufruf zur Einrei-
chung von Projekten im LEADER-Programm.
Unternehmen, Vereine und Verbände, Privatper-
sonen, Kommunen sowie weitere öffentliche 
Träger können sich ab sofort mit ihrem Vorhaben 
in der Jagstregion auf eine LEADER-Förderung 

bewerben. Insgesamt stehen für diesen Projektaufruf 300.000 Euro 
EU-Fördermittel zuzüglich korrespondierender Landesmittel zur 
Verfügung.
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 25. Juni 2026. Aus den einge-
reichten Projekten wird das Entscheidungsgremium des Vereins 
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Bürgerschaftliche Regionalentwicklung Jagstregion voraussicht-
lich am 30. September 2026 Projekte zur Förderung auswählen. 
Die Bewertung der Projekte erfolgt nach der Qualität der geplan-
ten Maßnahmen und ihrem Beitrag zur Umsetzung der regionalen 
Entwicklungsstrategie der Jagstregion. Förderschwerpunkte sind 
die Handlungsfelder „Zukunftsfähige Kommunen“, „Nachhaltiges 
Wirtschaften“ und „Aktive Bürgerschaft“. Gefördert werden können 
beispielsweise Investitionen in die Grundversorgung oder touris-
tische Angebote, Investitionen zur Existenzfestigung oder -grün-
dung von kleinen und mittleren Unternehmen sowie gemeinwohl-
orientierte Vorhaben.
Die Projektideen sollten bereits gut vorbereitet und umsetzungs-
reif sein. Alle erforderlichen Genehmigungen sollten rechtzeitig 
eingeholt werden.
Interessierte Personen oder Organisationen können sich unabhän-
gig vom aktuellen Aufruf an die Geschäftsstelle der LEADER-Jagst-
region wenden. Eine frühzeitige Kontaktaufnahme vor der Antrags-
einreichung zur Prüfung der Förderfähigkeit der Idee wird empfohlen 
(E-Mail: info@jagstregion.de, Tel. 07961/567-3362). Weitere Infor-
mationen zum Projektaufruf sowie benötige Unterlagen finden Sie 
auf der Website der Jagstregion (www.jagstregion.de).

Glückwünsche aus dem Rathaus
Wir gratulieren
Frau Ingrid Erdmann-Halbauer, Oberspeltach
am 9.5.2026 zum 70. Geburtstag
Herrn Günther Zaruba, Honhardt
am 17.5.2026 zum 70. Geburtstag
Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch, alles 
Gute, insbesondere Gesundheit.

Unsere Glückwünsche
Wir gratulieren zum

85. Geburtstag Herrn Erich Gleß,
Hirschhof am 7.5.2026

80. Geburtstag Frau Martha Mebus,
Unterspeltach am 14.5.2026

80. Geburtstag Frau Svetlana Shestopalova,
Honhardt am 18.5.2026

85. Geburtstag Frau Rosa Hofmann,
Sandhof am 20.5.2026

Die Glückwünsche und das Präsent der Gemeinde
überbrachten Herr BM Jörg Schmidt sowie der
stellv. BM, Herr Gemeinderat Jürgen Büeck.

Die gesamte Gemeinde wünscht den Jubilaren
noch viele frohe und gesunde Lebensjahre.

Beratung der  
gesetzlichen Rentenversicherung
Information, Beratung und Auskunft über Renten, medizinische 
und berufliche Reha, Kranken- und Pflegeversicherung der Rent-
ner, Versicherungs- und Beitragsfragen.

Persönliche Beratung in Crailsheim, in den Räumen der SBK, 
Brunnenstraße 28: Grundsätzlich immer dienstags von 8.00 – 
16.00 Uhr. Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Tel. 0791/97130-0 erforderlich.

Bei der Gemeindeverwaltung Frankenhardt werden weiterhin 
Anträge auf Kontenklärung und die verschiedenen Renten-
anträge aufgenommen.
Diesbezüglich können Versicherte bei Frau Susanne Memmler, 
Rathaus Honhardt, Tel. 07959/673 oder bei Frau Jasmin Wolf, 
Tel. 07959/9105-22, vorsprechen und einen Antragstermin ver-
einbaren.

Fundsachen
- 	eine schwarze Sonnenbrille
	 Fundort: Grillplatz Nonnenkappel
- 	ein Schlüssel mit Engel-Anhänger
	 Fundort: Parkplatz gegenüber Rathaus Gründelhardt
- 	ein kleiner schwarzer Schlüssel
	 Fundort: Fahrradabstellplatz Netto-Markt Gründelhardt
- 	ein Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln
	 Fundort: Kapelle in Hellmannshofen
Die Fundsachen können im Rathaus Gründelhardt abgeholt wer-
den.

Übung der Jugendfeuerwehr Frankenhardt
Samstag, 23.5.2026, 14.00 Uhr
Interesse an der Jugendfeuerwehr? Dann ruf 
Jugendfeuerwehrwart Paul Würtemberger 
(Mobil 0160/4130072) an oder informiere dich 
unter www.feuerwehr-frankenhardt.de.
P. Würtemberger, Jugendfeuerwehrwart

Übungen der Freiwilligen Feuerwehr  
Frankenhardt
Abteilung Honhardt:
Freitag, 29.5.2026, 20.00 Uhr

Mülltermine

PAPIERTONNE
Samstag,
30.5.2026

REST-/BIOMÜLL
Montag,
1.6.2026

GELBER SACK
Freitag,

29.5.2026
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Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Fronleichnam 
in KW 23 (1. bis 6. Juni) der Redaktionsschluss auf 

Montag, 1. Juni 2026, 12.00 Uhr 

vorverlegt wird.� Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! � KW 23
Vorverlegter Redaktionsschluss

Der Landkreis 
informiert

Totes Wildtier gefunden – Was tun?
Durch die Meldung von Tottierfunden an das Veterinäramt 
oder die Polizei wird die Bekämpfung der Afrikanischen 
Schweinepest und anderer ansteckender Tierseuchen aktiv 
unterstützt.
2020 wurde die Afrikanische Schweinepest (ASP) erstmals in 
Deutschland und im August 2024 auch in Baden-Württemberg 
nachgewiesen. Bisher ist die ASP noch nicht im Landkreis Schwä-
bisch Hall aufgetreten. Allerdings wurden in der vergangenen Zeit 
immer wieder andere Tierkrankheiten, wie zum Beispiel Staupe 
bei Waschbären und Tularämie beim Wildhasen, nachgewiesen.
Diese Tierseuchen stellen sowohl für Wildtiere als auch für Haus-
tiere eine Gefahr dar. Um die Verbreitung der Krankheiten zu ver-
hindern, ist es wichtig, diese in der Wildtierpopulation so früh wie 
möglich zu erkennen. Hierzu haben die Meldungen von Tottierfun-
den eine große Bedeutung. Tote Wildtiere können Indikatoren für 
das Auftreten von Tierseuchen in einem Gebiet sein, in dem diese 
bislang noch nicht aufgetreten sind.
Mithilfe der Bevölkerung
Die Bekämpfung hochansteckender Tierkrankheiten in Wildtier-
populationen ist eine herausfordernde Aufgabe. Deshalb ist das 
Veterinäramt trotz des schon stattfindenden flächendeckenden 
Monitorings der Jägerschaft bei tot aufgefundenen Wildschwei-
nen und anderen Tieren auch auf die Mithilfe der Bevölkerung 
angewiesen.
Wildtier gefunden – Was tun?
•	 Beim Fund eines toten Wildtieres sollte dieses grundsätzlich 

nicht mit bloßen Händen angefasst werden, um eine Infektion 
mit auf Menschen übertragbaren Krankheiten oder Parasiten 
zu vermeiden. Auch Haustiere sollten von den Tierkadavern 
ferngehalten werden, um eine Ansteckung zu vermeiden.

•	 Beim Auffinden größerer Wildtiere wie Rehen, Wildschweinen, 
Mardern oder Füchsen gelten die Bestimmungen des Jagd-
rechts. Daher sollte der Finder in diesen Fällen den zuständigen 
Jagdpächter oder, sofern dieser nicht bekannt ist, die Polizei 
verständigen. Bei Tierfunden in geschlossenen Ortschaften 
kann auch der Stadtjäger verständigt werden. Letztere können 
bei der Gemeinde erfragt werden. Die zuständigen Jäger ver-
anlassen die weiteren Schritte, wie zum Beispiel die Bergung 
des Tierkörpers und klären notwendige Untersuchungen ab.

•	 Falls das Tier nicht bei einem Verkehrsunfall ums Leben kam, 
kann der Finder auch das zuständige Veterinäramt informieren. 
Für die Meldung solcher Funde wurde extra eine App für das 
Mobiltelefon entwickelt, das sogenannte „Tierfund-Kataster“. 
Hier können die Standorte des toten Tieres unbürokratisch ge-
meldet werden. Telefonische Mitteilungen (07904/7007-3240) 
oder E-Mails (veterinaeramt@LRASHA.de) werden selbstver-
ständlich auch entgegengenommen.

•	 Bei Totfunden von Wasservögeln und Greifvögeln ist aufgrund 
der in Deutschland inzwischen flächendeckend und ganzjährig 

vorkommenden hochansteckenden Geflügelpest das zuständi-
ge Veterinäramt zu informieren, um eine entsprechende Ab-
klärungsuntersuchung einzuleiten.

Durch die Meldung toter Wildtiere an das Veterinäramt oder die 
Polizei wird die Überwachung von Tierseuchen aktiv unterstützt.

PAMIRA-Sammelaktion: Rücknahme von 
Verpackungen für Pflanzenschutzmittel und 
Flüssigdünger
Landwirte können Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, 
Spritzenreinigern und Flüssigdüngern gebührenfrei an den Sam-
melstellen des Rücknahmesystems „PAMIRA“ abgeben. Die ge-
meinsame Initiative von Herstellern und Handel, die flächende-
ckend in Deutschland durchgeführt wird, gewährleistet eine 
sichere, nachhaltige und umweltgerechte Entsorgung von Pflan-
zenschutzmittel- und Flüssigdüngerverpackungen. Neben der 
thermischen Verwertung geht der Großteil der zerkleinerten Ver-
packungen ins werkstoffliche Recycling, unter anderem zur Her-
stellung von Kabelschutzrohren.
Das wird angenommen
Zurückgenommen werden Pflanzenschutzmittel-Kanister aus 
Kunststoff und Metall sowie Faltschachteln, Papier- und Kunst-
stoff-Säcke. Die Behälter/Verpackungen müssen restlos entleert, 
gespült, trocken und mit dem PAMIRA-Logo versehen sein. Die 
Kanister sollten immer gleich nach dem Ansetzen der Spritzbrühe 
gespült, das Spülwasser mit der Spritzbrühe verwendet und auf 
keinen Fall ins Abwasser gegossen werden. Behälter über 50 Liter 
sollen durchtrennt und die Verschlüsse extra abgegeben werden. 
Die Verpackungen müssen nach Kunststoff, Metall und volumen-
flexiblen Verpackungen (z. B. Säcke, Beutel und Schachteln aus 
Kunststoff und Papier) vorsortiert sein. Um lange Wartezeiten zu 
vermeiden, wird bei größeren Liefermengen (ab 15 m3) um Ter-
minvereinbarung an der entsprechenden Annahmestelle gebe-
ten.
Ansprechpartnerin für Rückfragen im Landratsamt Schwäbisch 
Hall ist Iris Laukemann unter Tel. 0791/755-7650.
Das Landratsamt Schwäbisch Hall unterstützt die Sammlung 
und weist die Landwirte auf folgende Annahmetermine hin:

Das sind die Annahmetermine und Sammelstellen 2026
6.7.2026 – 8.7.2026
BAG Hohenlohe – Raiffeisen eG
Agrarzentrum Neuenstein, Max-Eyth-Straße 37,
74632 Neuenstein, Tel.07942/9477-0
Öffnungszeiten	 8.00 – 17.00 Uhr, 
		  mittags geschlossen von 12.00 – 13.00 Uhr
9.7.2026	
BAG-Hohenlohe-Raiffeisen eG
Ladestraße 49, 
74523 Schwäbisch Hall-Sulzdorf, Tel. 07907/2257
Öffnungszeiten	 8.00 – 16.30 Uhr, 
		  mittags geschlossen von 12.00 – 13.15 Uhr

Die Annahme erfolgt während der Öffnungszeiten der jeweiligen 
Sammelstelle.
Alle Sammelstellen und Infos sind über die PAMIRA-App abrufbar 
oder im Internet unter: www.pamira.de zu finden.
Hinweis:
Laut Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV) für Verpackungen von 
Pflanzenschutzmitteln und Flüssigdüngern gelten für berufsmäßi-
ge Verwender von Pflanzenschutzmitteln und Flüssigdüngern, die 
ihre Verpackungen nicht an einer offiziellen Pamira-Sammelstelle 
zurückgeben, eine Reihe umfassender Pflichten nach der Ge-
werbeabfallverordnung. Die Verletzung der Pflichten wird mit zum 
Teil erheblichen Bußgeldern geahndet.
Um sich nicht mit den gesetzlichen Regelungen der Getrennt-
haltung und deren Dokumentation zu belasten, empfiehlt das 
PAMIRA-Rücknahmesystem daher, ihre mit der Marke PAMIRA 
gekennzeichneten Verpackungen an den PAMIRA-Sammelstellen 
abzugeben. Die Abgabe ist kostenlos und die Verwender können 
ihre Entsorgung nach der Gewerbeabfallverordnung rechtssicher 
nachweisen.
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Stadtradeln 2026 – Jetzt anmelden!
Am 29.6.2026 startet das STADTRADELN im Landkreis 
Schwäbisch Hall. Drei Wochen lang bis zum 19.7.2026 heißt 
es dann: Kilometer sammeln, Teamgeist stärken. Spaß haben 
und gemeinsam für mehr nachhaltige Mobilität, Klimaschutz 
und Gesundheit in die Pedale treten.
Landrat Gerhard Bauer freut sich auf den Wettbewerb: „Mit dem 
Stadtradeln setzen wir auch in diesem Jahr wieder ein Zeichen 
für den Klimaschutz und versuchen, so viele Alltagswege wie 
möglich mit dem Fahrrad, E-Bike oder Pedelec zurückzulegen. 
Gerade auf Alltagswegen kann das Rad in Sachen Schnelligkeit 
und Flexibilität oftmals mit dem Auto mithalten. Aber auch Frei-
zeitwege zählen im Wettbewerb. Hier empfehle ich unsere vielen 
schönen Freizeitradwege. Machen Sie mit und melden Sie sich 
an! Wir wollen unsere Kilometer-Leistung von 2025 übertreffen.“
Weitere Informationen und die Anmeldung gibt es im Netz:
https://www.stadtradeln.de/frankenhardt
Treten Sie einem bestehenden Team bei oder gründen Sie ein 
neues Team. Ob zur Arbeit, zur Schule oder in der Freizeit – jeder 
mit dem Rad zurückgelegte Kilometer zählt!
Zusätzliche Spannung erzeugt der Wettbewerb im Team oder 
zwischen Unter-Teams in Unternehmen, Schulen und Vereinen 
(zum Beispiel für Abteilungen oder Schulklassen).
Für Schulen gibt es auch in diesem Jahr die Möglichkeit, sich für 
den Sonderwettbewerb „Schulradeln“ anzumelden.

Einladung zum Grünlandtag
Im Rahmen des Grünlandtags am 27.5.2026 findet ab 14.00 Uhr 
eine Grünlandbegehung bei Crailsheim statt. Thema ist „Ar-
tenreiches Grünland – Kennarten erkennen und Förderung 
nutzen!“
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Schwäbisch Hall lädt 
am Mittwoch, 27.5.2026, gemeinsam mit dem Landschaftserhal-
tungsverband für den Landkreis Schwäbisch Hall e. V. zum Grün-
landtag ein.

Ab 14.00 Uhr (bis etwa 16.00 Uhr) startet die Grünlandbegehung 
„Artenreiches Grünland – Kennarten erkennen und Förderung 
nutzen!“
Artenreiches und extensives Grünland hat eine große Bedeutung 
für die Artenvielfalt in unserer Kulturlandschaft, weil es vielen In-
sekten, Vögeln und Kleinsäugern Nahrung und Unterschlupf 
bietet. Allerdings ist dieses Grünland häufig aufwendig zu bewirt-
schaften und das geerntete Gras hat nur eine geringe Wertschöp-
fung. Darum gibt es für die Bewirtschaftung artenreicher Wiesen 
lukrative Fördermöglichkeiten. Für viele Fördermaßnahmen sind 
die Kennarten des artenreichen Grünlands Voraussetzung. Daher 
werden an diesem Nachmittag gemeinsam typische Kennarten 
der Region angeschaut sowie die Förderprogramme und die dazu 
nötige Dokumentation mit der App Profil BW erklärt.
Hierfür ist es sinnvoll, wenn die Teilnehmer die App bereits auf 
ihrem Handy installiert und sich als Nutzer angemeldet haben.
Die Teilnahme ist kostenlos und richtet sich an Landwirtinnen und 
Landwirte wie auch Interessierte. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Veranstalter freuen sich auf eine zahlreiche Teil-
nahme und rege Diskussionen.
Der Treffpunkt ist westlich vom Freibad Crailsheim, ab Freibad 
ausgeschildert.

Start der Bauarbeiten: 

Im Altbau des Klinikums Crailsheim werden 
zwei OP-Säle eingerichtet
Zukünftig sollen die Orthopädie-Abteilungen der Landkreis-
Krankenhäuser im Klinikum Crailsheim konzentriert werden. 
Dazu werden im Altbau des Klinikums zwei Operationssäle 
eingerichtet. Letzte Woche begannen die Bauarbeiten dafür. 
Die Bauzeit beträgt voraussichtlich ein Jahr.
„Durch den Beginn der Baumaßnahme setzen wir das Gesagte 
um. Die Landkreis-Kliniken sollen als ein Krankenhaus mit zwei 
Standorten geführt werden. Durch die neuen OP-Kapazitäten wird 
es möglich, in Crailsheim ein orthopädisches Zentrum aufzubau-
en“, betont Landrat Gerhard Bauer.
Die Bauzeit wird rund ein Jahr betragen. Geplant ist, die neuen 
Räumlichkeiten Anfang März 2027 dem Klinikum Crailsheim zu 
übergeben.
Für die Maßnahme wurden Kosten in Höhe von 5 Mio. € einge-
plant. Eine Förderung aus dem Krankenhaustransformationsfonds 
wurde beantragt.
„Die Entwicklung der Krankenhauslandschaft ist weiter sehr dyna-
misch. Mit den zwei weiteren OP-Sälen halten wir mit dem Wandel 
Schritt und schaffen die Rahmenbedingungen für die Zukunft“, 
freut sich Klinik-Geschäftsführer Werner Schmidt.

Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall

Glasfaser im Haus: Keine Sorge vor der 
„letzten Strecke“
Warum die Inhouseverkabelung kein Hindernis sein sollte
In vielen Kommunen ist das Glasfasernetz inzwischen bis in die 
Gebäude verlegt. Trotzdem zögern noch einige Bürgerinnen und 
Bürger, einen Anschluss zu buchen. Häufig liegt das an einem 
Thema, das auf den ersten Blick kompliziert wirkt: die Inhouse-
verkabelung – also die Verbindung vom Hausanschluss bis in die 
Wohnräume (Netzebene 4).
Der Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall möchte 
hier gezielt aufklären und Hemmschwellen abbauen.
Was steckt dahinter?
Ist die Glasfaser einmal im Haus angekommen, muss sie noch 
dorthin weitergeführt werden, wo Internet, Telefon oder Fernsehen 
genutzt werden – zum Beispiel ins Wohnzimmer oder ins Büro. 
Genau das wird als Inhouseverkabelung bezeichnet.
Für die Umsetzung können sich Eigentümerinnen und Eigentümer 
unkompliziert an einen örtlichen Elektriker wenden, der die Ge-
gebenheiten vor Ort prüft und eine passende Lösung vorschlägt.
Wichtig: Es muss nicht alles auf einmal passieren
Niemand muss sofort das ganze Haus „auf links drehen“. Oft reicht 
es völlig aus, zunächst einen Raum anzuschließen – zum Beispiel 
dort, wo der Router stehen soll. Alles Weitere kann später Schritt 
für Schritt erfolgen.
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Meist einfacher als gedacht
Viele Häuser bieten bereits Möglichkeiten, Kabel unauffällig zu 
verlegen – etwa über bestehende Leerrohre, Kabelkanäle oder 
entlang von Wänden. In vielen Fällen ist der Aufwand überschau-
bar und gut planbar. Auch hier kann ein Elektriker unterstützen 
und die Verkabelung bei Bedarf abschnittsweise umsetzen.
Unterstützung ist vorhanden
Wer unsicher ist, muss das nicht allein entscheiden. Neben dem 
Netzbetreiber und Fachfirmen stehen insbesondere örtliche Elek-
triker als Ansprechpartner zur Verfügung. Sie beraten individuell 
und übernehmen auf Wunsch auch die fachgerechte Umsetzung 
im Gebäude.
Warum sich der Schritt lohnt
Auch wenn im Haus noch nicht alles perfekt vorbereitet ist: Der 
Glasfaseranschluss bis ins Gebäude ist bereits ein großer Vorteil. 
Wer jetzt bucht, kann die neue Technik oft schon mit wenig Auf-
wand nutzen – und bleibt flexibel für spätere Anpassungen.
Unser Fazit
Die Inhouseverkabelung ist kein Grund, auf Glasfaser zu ver-
zichten. Sie ist der letzte Schritt – und der lässt sich einfacher 
umsetzen, als viele denken.
Bei Fragen helfen der Zweckverband Breitband Landkreis Schwä-
bisch Hall sowie der Netzbetreiber gerne weiter.

Ärztlicher
Sonntagsdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst:
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:	 112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	 116117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der � 116117

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Sa., So., FT, 10.00 bis 18.00 Uhr

Schwäbisch Hall (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
Sa., So., FT, 10.00 bis 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Sa., So., FT, 9.00 bis 15.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:		  Tel. 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Tel. 01801/116116

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  Tel. 116117

Apotheken-Notdienst-Plan
27.5.2026	 Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
	 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/98700
28.5.2026	 Apotheke Ilshofen, Hauptstraße 12, 74532 Ilshofen, 
	 Tel. 07904/263
29.5.2026	 Apotheke im Städtle Vellberg, Im Städtle 4, 
	 74541 Vellberg, Tel. 07907/98790
30.5.2026	 Apotheke am Markt Ellwangen, Marktplatz 17, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/91510

31.5.2026	 Adler-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 2, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/933860
1.6.2026	 Marien-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 13, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/3525
2.6.2026	 Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Straße 76, 
	 74564 Crailsheim, Tel. 07951/21121
3.6.2026	 Apotheke im Ärztezentrum Ellwangen, Karlstraße 1, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/9332010
4.6.2026	 Roßfeld-Apotheke Crailsheim, Haller Straße 195, 
	 74564 Crailsheim, Tel. 07951/4730810
5.6.2026	 Frasch-Apotheke Gaildorf, Karlstraße 19, 
	 74405 Gaildorf, Tel. 07971/921940

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
23./24.5.2026	 TierärzteTeam Tiefenbach, Steigäckerweg 10, 
		  74564 Crailsheim-Tiefenbach, Tel. 07951/97970
25.5.2026	 Tierarztpraxis Gröningen, Bölgentaler Straße 10, 
		  74589 Satteldorf-Gröningen, Tel. 07955/7615
30./31.5.2026	 Tierarztpraxis Buchklinge, Buchklinge 8, 
		  74599 Wallhausen, Tel. 07955/3884925

Standesamt/
Einwohnermeldeamt

Geburt:
13.2.2026	 Jakob Bohn
	 Sohn von Sina und Lorenz Andreas Bohn
	 Frankenhardt-Mainkling

Kindergarten-
nachrichten

Kindergarten Gründelhardt
Kuscheltiersprechstunde
Im Rahmen unseres Jahresthemas: „Mit unse-
ren Lieblingstieren durch das Jahr“ besuchten 
die grüne und die gelbe Gruppe die Tierarzt-
praxis Anicura. Unser Kuscheltierhund Max 

hatte sich einen Spreißel eingefangen, der nun heraus musste. 
Um sicherzustellen, dass sonst nichts verletzt war, wurde seine 
Pfote genaustens untersucht und geröntgt. Gemeinsam mit der 
Ärztin schauten wir uns die Röntgenbilder an, aber zum Glück war 
nichts gebrochen! Nachdem Max gut verarztet wurde, durften wir 
uns noch die restlichen Behandlungsräume ansehen und das 
Team vom Tierarzt erklärte uns alles ganz genau. Vielen Dank für 
diesen spannenden und tollen Vormittag!
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Papa-Nachmittag
Unser Papa-Nachmittag der Krippe war ein voller Erfolg und be-
reitete Groß und Klein viel Freude. Gemeinsam machten sich die 
Kinder mit ihren Papas auf den Weg zu einer kleinen Wanderung 
durch Gründelhardt. Unterwegs warteten mehrere spannende 
Stationen rund um das Thema „Raupe Nimmersatt“ auf die Teil-
nehmer. Mit viel Begeisterung wurde entdeckt, gespielt und gelacht.
Zwischendurch stärkten sich alle bei einem gemütlichen Picknick 
auf dem Spielplatz. Dort blieb genug Zeit zum Spielen und Toben. 
Das Wetter war auf unserer Seite, daher verbrachten die Familien 
bei bester Stimmung einen gelungenen Nachmittag miteinander.
Danke an alle Papas, die dabei waren und diesen schönen Tag 
mitgestaltet haben.

Schulnachrichten

Grundschule Frankenhardt
Aktion Schulfrucht
Dank zahlreicher Sponsoren erleben unsere 
Kinder auch in diesem Schuljahr, dass gesunde 
Lebensmittel lecker schmecken und dass es 
Freude macht, diese gemeinsam zu genießen. 
Seit über zehn Jahren findet die Aktion Schul-

frucht des EU-Schulprogramms, bei der die Kinder regelmäßig 
frisches Obst als Ergänzung zum mitgebrachten Pausenvesper 
bekommen, nun schon statt und trägt zur Gesunderhaltung unserer 
Schüler bei. Mit Obst beliefert werden wir weiterhin und in bewährter 
Weise von der ortsansässigen Bäckerei Lebsanft.
Folgende Sponsoren ermöglichen die Aktion Schulfrucht an der 
Grundschule und unterstützen uns somit dabei, die Kinder an ein 
gesundheitsförderndes Ernährungsverhalten heranzuführen, 
wofür wir uns herzlich bedanken bei:
Kraft-Horse Walker, Schreinerei Seitz, Automobil-Forum Büeck 
GmbH, Schumann Bau GmbH Schotterwerk, Pratz Holzbau 
GmbH, Hausarztzentrum Frankenhardt, Bio-Hofladen Honhardt 
GbR, Gasthof Linde, Deeg Außenanlagen GmbH, Egner KG, Voll-
and Lackierbetrieb GmbH & Co. KG, Bäckerei Sanwald, Bäckerei 
Lebsanft, Baugesellschaft Marion Schumann mbH
SFB

Wilhelm-Sandberger-Schule Frankenhardt
Einblick in einen besonderen Beruf: Be-
stattungsunternehmen zu Besuch an der 
Schule
Am 21. April 2026 erhielten die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 9a, 9b und 9c einen 

besonderen Einblick in ein oft tabuisiertes, aber wichtiges Thema: 
Tod und Sterben. Im Rahmen der gleichnamigen Unterrichtsein-
heit besuchten Herr Gartmann und Herr Krauß vom Bestattungs-
unternehmen Eiberger und Krauß die Klassen.
Die beiden Experten berichteten über ihren Berufsalltag als Be-
statter und gingen dabei ausführlich auf die zahlreichen Fragen 
der Schülerinnen und Schüler ein. Besonders großes Interesse 
zeigten die Jugendlichen an Themen wie verschiedenen Sargmo-
dellen, der Feuer- und Erdbestattung sowie den vielfältigen Auf-
gabenfeldern eines Bestatters. Auch Aspekte wie Verdienstmög-
lichkeiten und Ausbildungswege wurden offen und verständlich 
erläutert.
Die beiden Bestatter schafften es, ein sensibles Thema respektvoll 
und zugleich informativ zu vermitteln. Dabei wurde deutlich, wie 
vielseitig und verantwortungsvoll ihr Beruf ist.
Zum Abschluss des Besuchs durften die Schülerinnen und Schüler 
einen Leichenwagen besichtigen – ein Erlebnis, das für viele neu 
und eindrucksvoll war.
Die Klassen bedanken sich herzlich bei Herrn Gartmann und 
Herrn Krauß für diesen informativen und interessanten Besuch, 
der einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen hat.

Freibadprojekt
Vor der Eröffnung des Freibads in Gründelhardt waren auch dieses 
Jahr wieder die Klassen 7a und 7b in Begleitung ihrer Klassen-
lehrerinnen Frau von Briel und Frau Neidlein an zwei Vormittagen 
sehr tatkräftig dabei, die Räume und Außenanlage für den kom-
menden Badebetrieb auf Vordermann zu bringen. Unter der An-
leitung der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer der Freibad-
freunde Gründelhardt wurde eifrig gearbeitet: Hecken schneiden, 
Äste und Zweige einsammeln und auf Hänger verladen, Unkraut 
jäten, Laub rechen und den Sandkasten säubern, im Kiosk wurden 
Oberflächen, die Gefriertruhe und die Fenster geputzt. Sogar bei 
den notwendigen Pflasterarbeiten konnten die Schüler und Schü-
lerinnen mit anpacken.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer – die 
Schülerinnen und Schüler ebenso wie die Freibadfreunde – für 
ihren wertvollen Einsatz für den Erhalt des schönen Gründelhard-
ter Freibads! Diese Unterstützung ist von großer Bedeutung, da 
der Betrieb des Freibads fast ausschließlich auf ehrenamtlichem 
Engagement basiert.
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Kirchliche
Nachrichten

Miteinander
Sonntag, 24. Mai 2026 
(Pfi ngstsonntag)
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Hummelsweiler (Pfarrerin Hermann)

 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Honhardt (Pfarrerin 
Hermann)

 10.15 Uhr Freibadgottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer, 
Posaunenchor)

Montag, 25. Mai 2026 (Pfi ngstmontag)
 10.15 Uhr Fahrradgottesdienst im Grünen am Sandbergkreuz 

(Pfarrerin Hermann, Pfarrer i. R. Jag,
  bei schlechter Witterung in der Kirche in Honhardt)
Sonntag, 31. Mai 2026 (Trinitatis)
 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Hummelsweiler (Pfarrerin 

Hermann)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Spaichbühl (Prädikant Erwin Herterich)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Oberspeltach (Prädikant Erwin Herterich)

Evangelische Gesamtkirchengemeinde
Gründelhardt-Oberspeltach-Spaichbühl

Pfarramt Gründelhardt-Oberspeltach
Kirchstraße 19
74586 Frankenhardt
Telefon 0 79 59-6 76
Telefax 0 79 59-92 55 79
pfarramt.gruendelhardt-oberspeltach@elkw.de

Besuchen Sie uns im Internet unter
https://miteinander-kirche.de/gkg-gos
oder einfach QR-Code scannen:

Freitag, 22. Mai 2026
 19.00 Uhr get alive – surprise (Gemeindehaus Gründelhardt)
Samstag, 23. Mai 2026
 10.15 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
Sonntag, 24. Mai 2026
 10.15 Uhr Gottesdienst im Freibad mit Pfarrer Markus Hammer, 

dem Posaunenchor und Kirchenchor.
 10.15 Uhr Kinderkirche im Freibad
Montag, 25. Mai 2026
 10.15 Uhr Distriktgottesdienst im Grünen am Sandbergkreuz in 

Honhardt mit Pfarrerin Katharina Hermann und dem 
Posaunenchor.

Mittwoch, 27. Mai 2026
 13.00 Uhr Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
 13.45 Uhr Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskirche)

Sonntag, 31. Mai 2026
 9.00 Uhr Gottesdienst (St.-Dionysius-Kapelle Spaichbühl) und
 10.15 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Prädi-

kant Herterich.
Dienstag, 2. Juni 2026
 14.00 Uhr Treffpunkt Kaffee oder Tee (Gemeindehaus Oberspel-

tach)
Mittwoch, 3. Juni 2026
 13.00 Uhr Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
 13.45 Uhr Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskirche)
Sonntag, 7. Juni 2026
 10.15 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Prädi-

kant Pfeifer.

Aktuelle Berichte, Fotos und Infos fi nden Sie auch im Internet. 
Besuchen Sie uns gerne auf unserer Webseite: www.kirche-gos.de.

Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Ferien nur nach 
vorheriger Absprache.

Urlaub
Pfarrer Markus Hammer hat vom 25. Mai 2026 bis einschließlich 
8. Juni 2026 Urlaub. Die Vertretung in dringenden seelsorgerlichen 
Angelegenheiten übernimmt dankenswerterweise vom 25. Mai 
2026 bis 29. Mai 2026 Pfarrer Rainer Oberländer aus Rechen-
berg, Tel. 07967/306 oder Rainer.Oberlaender@elkw.de und ab 
dem 30. Mai 2026 Pfarrerin Katharina Hermann aus Honhardt, 
Tel. 07959/516 oder über ihr Diensthandy 01516/1865144 oder 
Katharina.Hermann@elkw.de.

Das Pfarrbüro in Gründelhardt ist vom 26. Mai 2026 bis ein-
schließlich 5. Juni 2026 geschlossen.
Ihre Mails und Anrufe werden wir dann ab dem 9. Juni 2026 
schnellstmöglich beantworten. Bleiben Sie von Gott behütet.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Evang. Kirchengemeinde Honhardt

Pfarramt Hällische Straße 20
74586 Frankenhardt-Honhardt
Telefon 07959-516
Telefax 07959-2686
E-Mail pfarramt.honhardt@elkw.de

Freitag, den 22. Mai 2026
Von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Ge-
meindehaus geöffnet
Sonntag, den 24. Mai 2026 – Pfi ngstsonntag
 9.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pfarrerin Hermann
  Das Opfer ist für aktuelle Notstände bestimmt.
Montag, den 25. Mai 2026 – Pfi ngstmontag
 10.15 Uhr Radgottesdienst im Grünen am Sandbergkreuz mit 

Pfarrerin Hermann, Pfarrer Jag und dem Posaunen-
chor (siehe Hinweise).

  Das Opfer ist für Aufgaben in der eigenen Kirchen-
gemeinde bestimmt.

Mittwoch, den 27. Mai 2026
 14.30 Uhr bis 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus
 20.00 Uhr Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 28. Mai 2026
 19.30 Uhr Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 29. Mai 2026
Von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Ge-
meindehaus geöffnet
Sonntag, den 31. Mai 2026
 9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann
  Das Opfer ist für die Aufgaben in der eigenen Kirchen-

gemeinde bestimmt.
Montag, den 1. Juni 2026
 9.30 Uhr Purzeltreff
Mittwoch, den 3. Juni 2026
 14.30 – 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarrhaus
 20.00 Uhr Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 4. Juni 2026
 19.30 Uhr Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 5. Juni 2026
Von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Ge-
meindehaus geöffnet
Sonntag, den 7. Juni 2026
 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann
  Das Opfer ist für Aufgaben in der eigenen Kirchen-

gemeinde bestimmt.
 10.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Hinweise:
Pfarrerin Hermann ist unter Tel. 07959/516 im Pfarrhaus oder 
unter Tel. 01516/1865144 zu erreichen.
Herr Förstner ist im Gemeindebüro dienstags und donnerstags 
von 9.00 – 11.00 Uhr unter Tel. 07959/1278 zu erreichen. Sie kön-
nen jederzeit eine E-Mail mit Ihrem Anliegen an pfarramt.hon-
hardt@elkw.de schreiben.
Unsere Mesnerin ist unter Tel. 07959/3539896 zu erreichen.
Die Diakonie daheim-Krankenpfl egestation Team Frankenhardt ist 
unter Tel. 07959/924228 zu erreichen.
Die Hauspfl ege und Nachbarschaftshilfe Crailsheim e. V. mit An-
geboten u. a. zu Essen auf Rädern und Hilfe für Familien ist unter 
Tel. 07951/9619961 zu erreichen.

Die Telefonseelsorge ist immer erreichbar und kostenfrei unter 
Tel. 0800/1110111.

Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag wird ein Gottesdienst als Live-Übertragung aus 
einer Kirchengemeinde des Evangelischen Kirchenbezirks Crails-
heim-Blaufelden gesendet.
Die täglichen Telefonandachten aus Hohenlohe können Sie unter 
Tel. 07936/3199990 anhören.

PFINGSTMONTAG, 25.05.2026 |10.15 UHR

GEMEINSCHAFT RADFAHREN/
BEWEGUNG FEIERNGLAUBE

Feiern Sie mit uns das 10-jährige Jubiläum der E-Bike-Gruppe
Honhardt. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Würstchen

und Getränke von den Jungbläsern Honhardt käuflich zu
erwerben. Bei schlechtem Wetter: Honhardter Kirche.

Radgottesdienst am Sandbergkreuz
in Honhardt
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Konfirmation am Sonntag, den 10. Mai 2026 in Honhardt
Am 10. Mai wurden in der Peter-und-Paul-Kirche in Honhardt 
konfirmiert:
Emma Baeuerle, Jule Baeuerle, Konstanzia Eirich, Lenny Gläser, 
Christian Hirschle, Bastian Knödler, Selina Landmann, Tim Mayer, 
Marlon Mögel, Jona Pratz, Greta Sandri, Anastasia Steinpreis. Wir 
wünschen den Konfirmierten auf ihrem weiteren Lebensweg alles 
Gute und Gottes Segen.

Konficup-Bundesfinale am Donnerstag, den 14. Mai 2026 in 
Köln
Nach dem Gewinn des Landesfinals im April in Stuttgart sind 
unsere Konfis nun mit zahlreichen Unterstützern und Fans am 
14. Mai zum Bundesfinale nach Köln gefahren, wo Sie die würt-
tembergische Landeskirche vertreten haben und letztendlich ei-
nen guten 7. Platz belegten.
Anschließend durften sie noch das DFB-Pokalfinale der Frauen 
zwischen dem VFL Wolfsburg und dem FC Bayern München im 
Rhein-Energie-Stadion anschauen und den Kölner Dom bestei-
gen. Es war für alle Beteiligten ein großartiges Erlebnis mit netten 
Begegnungen. Wir möchten uns an dieser Stelle auch herzlich für 
die erhaltenen Zuwendungen/Spenden bei Uwe Kraft, Marion 
Schumann, Liesel Diehm und dem Frauencafé bedanken. Der 
Trikotsatz wurde von der Rudi Sprügel-Stiftung übernommen. Für 
die Verpflegung zeichnete sich das Evangelische Jugendwerk 
Crailsheim verantwortlich.

Evang. Verbundkirchengemeinde  
Oberes Bühlertal

Pfarramt Obersontheim/Untersontheim
Rathausplatz 5
74423 Obersontheim
Sekretariat Dienstag u. Freitag 
von 9.00 – 12.00 Uhr
Pfarrerin Ursula Wilhelm, Tel. 07973/5160

E-Mail: Pfarramt.Obersontheim@elkw.de

Pfarramt Geifertshofen/Bühlertann
Bühlerzeller Str. 10
74426 Bühlerzell
Sekretariat Montag u. Freitag von 9.30 – 12.00 Uhr
Tel. 07974/911449
Pfarrerin Friederike Fritz, Tel. 07974/266, Mobil: 0173/7413447
E-Mail: Pfarramt.Geifertshofen@elkw.de

Homepage: www.bühlertalevangelisch.de

Pfingstsonntag, 24. Mai 2026
	 9.30 Uhr	 Obersontheim: Gottesdienst
	10.30 Uhr	 Geifertshofen: Gottesdienst mit Taufe
Pfingstmontag, 25. Mai 2026
	10.00 Uhr	 Untersontheim: Distriktgottesdienst
Sonntag, 31. Mai 2026
	10.00 Uhr	 Markertshofen: Festgottesdienst zum 70-jährigen 

Jubiläum des Posaunenchores Obersontheim – Mittel-
fischach, Dorfgemeinschaftshaus Markertshofen

Sonntag, 7. Juni 2026
	 9.30 Uhr	 Obersontheim: Gottesdienst
		  Geifertshofen: Gottesdienst mit Taufe

Katholische Kirche –  
Seelsorgeeinheit Oberes Bühlertal

Katholische Kirchengemeinde 
St. Georg Bühlertann
Pfarrstraße 3, 74424 Bühlertann, Tel. 07973/204
E-Mail: stgeorg.buehlertann@drs.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Bühlerzell
Heilberger Straße 1, 74426 Bühlerzell, 
Tel. 07974/379

E-Mail: stmaria.buehlerzell@drs.de
Homepage: www.katholische-kirche-oberes-buehlertal.de
Instagram: seoberesbuehlertal

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag		  10.00 – 12.00 Uhr Bühlertann
Dienstag		 14.00 – 17.00 Uhr Bühlertann
Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr Bühlerzell
Freitag		    8.30 – 12.00 Uhr Bühlertann

Gottesdienste in der Woche vom 23. – 31. Mai 2026
Pfingstsonntag, 24. Mai 2026 		
	 9.00 Uhr	 Bühlertann: Festgottesdienst
	10.30 Uhr	 Bühlerzell: Festgottesdienst
Pfingstmontag, 25. Mai 2026
	 9.00 Uhr 	Fronrot: Festgottesdienst
	18.30 Uhr	 Kottspiel: Festgottesdienst
Dienstag, 26. Mai 2026
	18.30 Uhr	 Bühlertann: Abendmesse
Samstag, 30. Mai 2026
	18.30 Uhr	 Bühlertann: Vorabendmesse
Sonntag, 31. Mai 2026
	 9.00 Uhr	 Bühlerzell: Eucharistiefeier
	10.30 Uhr	 Obersontheim: Eucharistiefeier

 

Rotstraße 5 Tel. 07967/483 StGeorg.stimpfach@drs.de
74597 Stimpfach   www.kirche-stimpfach.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag u. Donnerstag, 8 Uhr bis 12 Uhr

Gottesdienstordnung vom 24. Mai – 7. Juni 2026
Sonntag, 24. Mai 2026 – Hochfest Pfingsten
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg – Reno-

vabiskollekte
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach – Renovabis-

kollekte
	19.00 Uhr	 Maiandacht an der Grotte
Montag, 25. Mai 2026 – Pfingstmontag
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
Sonntag, 31. Mai 2026
– Dreifaltigkeitssonntag – Hochfest
	 8.30 Uhr	 Patrozinium in Rot
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
	19.00 Uhr	 Maiandacht in St. Georg Stimpfach mit eucharisti-

schem Segen
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Donnerstag, 4. Juni 2026 – Fronleichnam
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach mit anschlie-

ßender Prozession
ab 13.30 Uhr Kaffeenachmittag im Gemeindesaal
Sonntag, 7. Juni 2026 – 10. Sonntag der Osterzeit
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Patrizius Siglershofen
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach

Katholische Kirche Crailsheim
Aktuelle Informationen finden Sie 
wie immer auf unserer Homepage
https://kath-kirche-crailsheim.drs.de

ST. BONIFATIUS
Freitag, 22. Mai 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 24. Mai 2026
	 9.15 Uhr	 Eucharistiefeier zum Pfingstfest
	18.30 Uhr	 Maiandacht
Montag, 25. Mai 2026
	 9.15 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 27. Mai 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 29. Mai 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 31. Mai 2026
	 9.15 Uhr	 Eucharistiefeier
	10.30 Uhr	 Tauffeier
Mittwoch, 3. Juni 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 5. Juni 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Fest hl. Bonifatius
ZUR ALLERHEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
Sonntag, 24. Mai 2026
	10.00 Uhr	 ökum. Gottesdienst zum	Pfingstfest auf dem Burg-

berg, mit dem Posaunenchor Altenmünster und	
Kinderprogramm während der Predigt, anschl. Essen 
von der Burgberg-Gaststätte

Montag, 25. Mai 2026
	10.45 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag, 26. Mai 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 31. Mai 2026
	10.45 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag, 2. Juni 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 4. Juni 2026
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Fest Fronleichnam auf dem 

Schulhof der Eichendorff-Schule mit Prozession zur	
Kirche Dreifaltigkeit, Musikalische Begleitung Bettina 
Kartak und Frieder Scheerer, anschl. Ständerling im 
Roncallihaus

KREUZBERG, GEMEINDEZENTRUM
Donnerstag, 28. Mai 2026
	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier
JAGSTHEIM, ST. PETER UND PAUL
Sonntag, 24. Mai 2026
	10.00 Uhr	 ökum. Pfingstgottesdienst in der ev. Nikolauskirche in 

Jagstheim

Vereinsmitteilungen

Abteilung Fußball
Erfolgreicher Saisonabschluss der A-Junioren der SG Ober-
sontheim/Vellberg/Gründelhardt/Honhardt
Durch einen 3:2-Heimsieg über den Relegationsteilnehmer SSV 
Schwäbisch Hall/TURA Untermünkheim erreicht die A-Jugend-
fußballmannschaft der Spielgemeinschaft Obersontheim/Vellberg/
Gründelhardt/Honhardt im letzten Saisonspiel der A-Junioren-
Leistungsstaffel 2 den 4. Tabellenplatz und verabschiedet sich von 
ihren langjährigen Trainern Roland Klein und Ralph Nothdurft.

Abteilung Tischtennis
FC Honhardt feiert Meisterschaft und Aufstieg
Die erste Herrenmannschaft des FC Honhardt hat sich in der 
Saison 2025/2026 die Meisterschaft in der Bezirksklasse B 
Gruppe 1 gesichert und steigt damit in die nächsthöhere Spiel-
klasse auf.

Mit 32:4 Punkten, 15 Siegen, 2 Unentschieden und nur 1 Nieder-
lage stand der FC Honhardt am Ende auf dem 1. Platz. Auch das 
Spielverhältnis von 155:73 unterstreicht die starke Saisonleistung. 
In der Rückrunde blieb die Mannschaft besonders überzeugend 
und erreichte dort eine Gesamtbilanz von 80:29 Spielen.
Zum Meisterteam gehörten alle Spieler, die in der Saison zum 
Einsatz kamen: Phil Angermüller, Ralf Schulz, Ralf Tauberschmidt, 
Rainer Munz, Markus Schaaf, Tim Angermüller, Johannes Thal-
heimer, Franz Thalheimer, Oguzhan Selvi und Rico Zincke. Ge-
meinsam sorgten sie in Einzeln und Doppeln für die entscheiden-
den Punkte auf dem Weg zur Meisterschaft.
Besonders wichtig war dabei die geschlossene Mannschaftsleis-
tung. Der FC Honhardt überzeugte nicht nur durch starke Einzel, 
sondern auch durch wichtige Doppelerfolge. In der Rückrunde 
wurden insgesamt 62 Einzel und 18 Doppel gewonnen. Klare 
Siege wie das 9:1 gegen FC Creglingen, das 9:0 gegen TSG 
Kirchberg und das 9:0 gegen TTF Laudenbach zeigten die Stärke 
des Teams.

Ist Ihr Ausweisdokument Ist Ihr Ausweisdokument 
noch gültig?noch gültig?
Ein gültiger Ausweis
gehört ins Reisegepäck!



FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN 22. Mai 202618

Mit dem Meistertitel belohnt sich die Mannschaft für eine starke 
Runde und darf sich nun auf die neue Herausforderung in der 
höheren Klasse freuen. Für die Tischtennisabteilung des FC Hon-
hardt ist der Aufstieg ein großer sportlicher Erfolg.

Bürgerhilfe Frankenhardt
Telefonzeiten:
Bei Hilfsanfragen können Sie uns Montag – 
Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr erreichen.
Gerne informieren wir Sie auch über alle Fra-
gen zur Bürgerhilfe.
Sollten Sie nicht sofort durchkommen, bitte 
später noch mal versuchen.

Bürgersprechstunde:
Nach telefonischer Vereinbarung
Bürgerhilfe Frankenhardt e. V. Eine Solidargemeinschaft der 
Generationen
Kontaktdaten:
Tel. 07959/9105-34
E-Mail: info@buergerhilfe-frankenhardt.de
Homepage: www.buergerhilfe-frankenhardt.de

Landfrauenverein Oberspeltach
Landfrauenverein Oberspeltach
Offenes Bücherregal im Eingang der 
Burgberghalle:
Es können Bücher reingestellt und andere 
Bücher wieder mitgenommen werden. 
Schaut doch einfach mal vorbei. Das Bü-

cherregal ist – außer in den Ferienzeiten – meistens abends zu-
gänglich. Bitte keine Bücher im Bücherregal entsorgen und keine 
Bücherkisten vor der Halle abstellen.

FESTE TERMINE:
montags 18.45 – 19.45 Uhr: Die funktionelle Ausgleichsgym-
nastik mit Melanie. Nach den Pfi ngstferien sind noch drei Termi-
ne: 08.06., 15.06. und 22.06. dann ist Sommerpause.
montags: 20.00 – 21.30 Uhr: Fit-Mix mit Angela.
mittwochs: 19.30 – 20.30 Uhr Fit´n Dance mit Steffi.
donnerstags: 15.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen mit Doris, 
Margarete und Susanne.
Alle Kurse fi nden in der Burgberghalle Oberspeltach statt.

OBERSPELTACH
www.sv-gruendelhardt-oberspeltach.de

GRÜNDELHARDT
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Landfrauenverein Gründelhardt
Handarbeitskörble
Stricken, Häkeln oder sonstige Handarbei-
ten in geselliger Runde am Montag, 1. Juni 
2026, um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum der 
Grundschule Gründelhardt.
Gäste sind herzlich willkommen!

Kreatives
Blumen binden mit Floristin Elisa Weber
am Montag, 29. Juni 2026, um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum 
der Grundschule Gründelhardt.
Anmeldung bei Zoe Laukenmann Tel. 0151/17371356 o. zoe.ro-
zankovic@web.de.
Gäste sind herzlich willkommen!
Landesgartenschau Ellwangen
Die Frankenhardter Landfrauen besuchten am 9. Mai 2026 die 
Landesgartenschau in Ellwangen.
Bei einem interessanten Rundgang nahm uns unser Gästeführer 
mit auf eine abwechslungsreiche Entdeckungsreise. Vorbei an 
liebevoll gestalteten Blumeninseln, eindrucksvollen Schaugärten 
sowie naturnahen Fluss-, Wald- und Wiesenlandschaften erfuhren 
wir viel Wissenswertes über die Landesgartenschau.

Schaut doch mal auf unserer Homepage des LandFrauenver-
eins Gründelhardt vorbei: https://www.landfrauen-gruendel-
hardt.de
Dort gibt es viele Informationen zu aktuellen Veranstaltungen, 
Terminen, Bildgalerien und mehr.

Landfrauen Honhardt
Lehr- und Besichtigungsfahrt der Land-
Frauen Honhardt
3-Tagesreise nach „Bad Kissingen – 
Bamberg – Bayreuth“
Reisetermin: 12. bis 14.6.2026

Ihr Reiseprogramm:
1. Tag: 7.30 Uhr Honhardt.
Die Fahrt führt uns über Crailsheim zur A7 – über Rothenburg zur 
Frühstückspause und weiter Würzburg – Hammelburg – zum 
Bayer. Staatsbad Bad Kissingen. Hier unternehmen Sie eine 
Gruppenführung und gewinnen einen ersten Eindruck von der 
Altstadt Bad Kissingens mit deren Architektur und Geschichte. 
Darüber hinaus unternehmen Sie einen Spaziergang entlang der 
eindrucksvollen historischen Kuranlagen und Kurgarten mit 
prachtvollen Gebäuden. Anschl. haben Sie die Möglichkeit einer 
Heilwasserprobe, testen Sie sich durch die Heilquellen und fi nden 
Sie das passende Heilwasser für sich. Weiter geht es zum Besuch 
des Baumwipfelpfads Steigerwald mit Wildpark, Aufenthalt für 
Rundgang und Kaffeepause zur freien Verfügung. Weiterfahrt 
nach Hirschaid bei Bamberg zum Abendessen/Übernachtung.
2. Tag: Nach dem Frühstück erwartet Sie ein ganztägiger Ausfl ug. 
Zuerst besuchen Sie Bamberg und unternehmen eine Stadtfüh-
rung zu den Höhepunkten der Altstadt mit kurzen Distanzen, kaum 
Steigungen und barrierefreien Wegen. Auf Wunsch mit Erweite-
rung zum Domberg, jedoch mit Steigungen und Treppen. (Je nach 
Teilnehmerzahl: 1. Führer kleine Runde, 2. Führer mit Domberg). 
Mittagspause zur freien Verfügung in Bamberg. Nachmittags fah-
ren wir mit dem Bus nach Bad Staffelstein und besuchen das 
Kloster Banz und die Wallfahrtskirche Vierzehnheiligen. Rückfahrt 
zum Hotel mit Abendessen und Übernachtung.
3. Tag: Rückfahrt über Bayreuth mit Stadtrundfahrt/Rundgang zu 
den Sehenswürdigkeiten dieser Festspielstadt. Nachmittags Be-
such der Eremitage mit Kaffeepause. Rückfahrt über die A9 und 
A6 – Nürnberg mit Abendeinkehr unterwegs. Rückkunft ca. 21.00 Uhr 
Raum Honhardt.
Ihre Leistungen:
- Fahrt im Fernreisebus (4-Sterne-Komfort);
- Frühstücksbuffet am 1. Tag unterwegs;
- geführter Stadtrundgang in Bad Kissingen;
- Eintritt am Waldwipfelpfad Steigerwald;
- geführter Stadtrundgang in Bamberg;
- geführte Stadtrundfahrt/Rundgang in Bayreuth;
- 2x Übernachtung und Frühstücksbuffet und Abendessen im 

Hotel Göller, Zimmer mit DU oder BAD/WC, Hallenschwimm-
bad; Nürnberger Str. 96 – 100, 96114 Hirschaid, www.hotel-
goeller.de

Änderungen im Programmverlauf vorbehalten!
Ihre Reisekosten:
- pro Pers. im Doppelzimmer € 465,-
- pro Pers. Einzelzimmerzuschlag € 42,-
Anmeldung/Informationen:
LandFrauenverein Honhardt bei Frau Renate Thier, Tel. 07959/ 
2226 bis 10.4.2026, Nachmeldungen auf Anfrage beim Hotel 
möglich!
Reiseveranstalter: Reisebüro Klaus Röhler/Flugbörse Schwä-
bisch Hall, Schwatzbühlgasse 16
Gäste/Nichtmitglieder sind herzlich willkommen und wir 
freuen uns über zahlreiche Anmeldungen!
Abfahrtszeiten:
7.00 Uhr Markertshofen
7.15 Uhr Mainkling
7.30 Uhr Honhardt
7.40 Uhr Steinbach a. d. Jagst

Vorankündigung:
27.6.2026 Sommergrillfest im Feuerwehrmagazin
6.7.2026 Begegnung mit den LF Roßfeld

Werden Sie Mitglied in den örtlichen Vereinen!



FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN 22. Mai 202620

Liederkranz Honhardt
Chortage auf der Landesgartenschau
Am Himmelfahrtstag war der Liederkranz Honhardt im 
Rahmen der Chortage vom Eugen-Jaekle-Chorver-
band eingeladen, auf der Landesgartenschau in Ell-
wangen aufzutreten. Für Spannung sorgen bis zuletzt 
die „Eisheiligen“, die nicht nur Kälte brachten, sondern 
auch mit Regenschauern drohten. Kurz vor 14.00 Uhr 

wurde dann entschieden, dass der Auftritt auf der nicht überdach-
ten Bühne stattfi nden konnte. Diejenigen Sängerinnen und Sän-
ger, die mit dem Shuttle-Bus am Haupteingang ankamen, erwar-
tete zunächst eine kleine Wanderung über das weitläufi ge 
Gartenschaugelände bis zum sogenannten „Tanzboden“ und ein 
erster Eindruck von der bunten Vielfalt, die den Besuchern in Ell-
wangen geboten wird.
Obwohl der Morgen längst vorbei war, begann der „Modern-
MusicChorus“ seinen Auftritt passend zur Umgebung mit „Morning 
has broken“ von Cat Stevens, als Hymne an die Schönheit der 
Natur. Es folgte ein bunter Reigen von Melodien vom afrikanischen 
„Umballa“ bis „Barbar´Ann“. Zwar wurden einige Notenblätter vom 
Wind weggeweht und manche bangen Blicke gingen zum Himmel, 
wo Wolken und Sonne sich abwechselten, aber das Wetter hielt. 
So konnte der Männerchor mit „Wochenend und Sonnenschein“, 
„Alt wie ein Baum“ und zahlreichen weiteren Stücken für gute 
Stimmung sorgen. Nach dem Auftritt blieb noch genügend Zeit und 
ein Bummel über das Gartenschaugelände oder ein Glas Bier an 
einem der Gastrostände rundeten diesen schönen Tag ab.

FRANKENHARDT BEWEGT SICH

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 

dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr 
am Vereinsheim des FC Honhardt

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 

GiB – Gemeinsam in Bewegung

Posaunenchor Obersontheim-Mittelfi schach

Ev.

Frankenhardter Montagsradler
Auf den Spuren von Wolfgang, der die 
Gruppe erstmals zum Altenbergturm ge-
führt hat, aber leider schon verstorben ist, 
begaben sich die Frankenhardter Mon-

tagsradler am letzten Samstag. Nach der Besteigung und herrli-
chen Aussicht vom Turm ging es vorbei an der Jausenstation tal-
wärts über Engelhofen nach Unterfischach, wo zünftig im 
Weilerbachstüble eingekehrt wurde. Auf der letzten Etappe konn-
ten die Radler noch das leckere Eis vom Obersontheimer Eiscafé 
genießen.

Umwelt schützen – Rad benützen!
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Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Frankenhardt

Der Outdoor-Kinoabend des Schwäbischen Albver-
eins Frankenhardt auf dem Schulhof in Gründelhardt 
war ein voller Erfolg. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegenheit, einen gemütlichen 
Sommerabend unter freiem Himmel zu verbringen und 
gemeinsam einen unterhaltsamen Filmabend zu ge-
nießen.

Direkt am Hauptwanderweg 4 hatte die Ortsgruppe eine beson-
dere Atmosphäre geschaffen. Die Gäste brachten ihre eigenen 
Sitzgelegenheiten mit und machten es sich auf dem Schulhof 
bequem. Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: 
Neben Knabbereien wurden Leberkäsbrötchen sowie verschiedene 
Getränke angeboten.
Die Resonanz auf die Veranstaltung war durchweg positiv. Viele 
Besucher lobten die entspannte Stimmung und die gelungene 
Organisation des Abends. Gerade die Kombination aus gemein-
schaftlichem Erlebnis, sommerlicher Atmosphäre und Kino unter 
freiem Himmel kam hervorragend an.

Aufgrund des großen Zuspruchs denkt die Ortsgruppe bereits 
über eine Wiederholung des Outdoor-Kinoabends nach. Der ge-
lungene Abend zeigte einmal mehr, wie wichtig solche Veranstal-
tungen für das gemeinschaftliche Leben in der Gemeinde sind.

Angelsportverein Honhardt
Vereinsmagazin des Angelsportvereins Hon-
hardt wurde eingeweiht
Am Sonntag, den 17. Mai 2026, fand die feierliche 
Einweihung des Neubaus des Vereinsmagazins 
vom Angelsportverein Honhardt e. V. am Dorfsee 
in der Mühlstraße Honhardt statt. Mit dem feierli-

chen Festgottesdienst begann der Tag bereits um 9.00 Uhr mit 
Pfarrerin Katharina Hermann mit dem Posaunenchor von der 
evang. Kirchengemeinde und den Mitwirkenden des ASV Hon-
hardt e. V. im großen Festzelt. Die interessante erlebte Geschichte 
die Reiseodyssee des Vereinsmagazins wurde von Markus Stai-
ger, 1. Vorsitzender ASV Honhardt e. V. erzählt. Pfarrerin Katharina 
Herrmann baute die Festpredigt darauf auf, bei der es um Fische 
und uns Menschen und den Glauben ging. Mit festlich schönen 
Liedern und Gebeten wurden die Segenswünsche für den ge-
lungenen Neubau gesprochen.
Um 10.30 Uhr begann der offizielle Einweihungsfestakt. Mit der 
wunderschönen Europahymne als Auftakt vorgespielt vom Musik-
ensemble der Frankenhardter Egerländer unter der Organisation 
von Martin Dasing, begann das feierliche Programm des Einwei-
hungsfestakt im vollen Festzelt.
Markus Staiger, 1. Vorsitzende des Angelsportverein Honhardt e. V. 
begrüßte die große Anzahl anwesenden Gäste, Ehrengäste und 
Förderer, Projektpartner sowie alle Mitglieder. Ein neues Straßen-
schild weist die neue Adresse des ASV Honhardt in der Mühl-
straße mit der Hausnummer 4 aus. Dort ist ein neues funktionales 
und sehr schönes Vereinsmagazin innerhalb von genau einem 
Jahr entstanden. Mit dem Hissen der neuen Vereinsflagge und 
dem Einweihungsspruch wurde das neue Gebäude seiner Nut-
zung übergeben, das Bauen hinter sich gelassen.
Mit hochkarätigen Musikstücken, gespielt von den Frankenhardter 
Egerländer in Trachtenkostümen, fanden die sehr schönen Fest-
reden, der Einweihungsakt, die Einweihungsworte, die Markus 
Staiger sprach, statt. Bürgermeister der Gemeinde Frankenhardt 
Jörg Schmidt, die Vertreterinnen der Förderer LEADER Jagstregion 
Frau Karolin Madlinger und Gerlinde Michelfelder (Vorstand Bür-
gerschaftliche Regionalentwicklung Jagstregion e. V., Beisitzerin) 
und der Landesfischereiverband Baden Württemberg e. V. 
(LFVBW) Kreisvorsitzender Egbert Seitz als Vertreter sprachen 
die Grußworte.
Die Festrede von Markus Staiger, 1. Vorsitzender, ging zunächst 
auf die Entstehungsgeschichte und die Umstände ein, die den 
Neubau begründeten, es mussten viele Hürden genommen werden, 
bis mit dem Bau abgesichert begonnen werden konnte. Immer 
waren fleißige motivierte Mitglieder und Bauhelfer da, Menschen 
die uns unterstützen, die Eigenleistungen fördern und mitmachen, 
das war großartig und starke gemeinsame Erlebnisse, so Markus 
Staiger.
Vielen Dank sprach Markus Staiger an die Projektpartner, För-
derer, allen Mitgliedern und ehrenamtliche Unterstützer des ASV 
Honhardt e. V., den neuen Nachbarn aus. Großer Dank geht an 
den ehrenamtlichen Bauleiter Sascha Berndt, der sehr viel was 
die Baustellenabwicklung angeht koordiniert, organisiert, angelei-
tet, überwacht hat. Alle weiteren Projektpartner wurden im Maga-
zin auf einer Dankestafel abgebildet.
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Der Einweihungsspruch, von den Mitgliedern geschrieben, 
lautete: Mit Holz und Wald und Handwerkskunst, steht nun das 
Magazin – stark und gesund. Am Wasser gebaut, von Wind 
umweht, wo still der Fischer seiner Wege geht. Hier zählt kein 
Gold, kein lauter Klang, nur Wellenrauschen und Froschge-
sang. Ein Ort der Ruhe, schlicht und fein, soll unser Magazin 
künftig sein. Gott schütze, was wir heut vollbracht, bei Tag 
und auch in dunkler Nacht. Dem Fischer Glück, dem Gast ein 
Lachen, möge stets Gutes hier erwachen! Mit dem Angler-
gruß Petri Heil, Angeln ist schön. 
Mit dem Hissen der Vereinsflagge als Zeichen ist der Verein ange-
kommen, dauerhaft und präsent sichtbar mit dem neuen Gebäude, 
worauf die Mitglieder stolz sind. Die Arbeitseinsätze und Veranstal-
tungen starten und enden künftig vom Neubau aus. Die Bevölke-
rung wird künftig immer wieder Veranstaltungen am Dorfsee und 
Magazin miterleben können. Es sind schon viele Ideen da, hier 
etwas neues vom Verein auszuprobieren, zu veranstalten. Das 
neue Vereinsmagazin und mit den neu entstandenen Möglich-
keiten, bietet neue Vereinsaktivitäten für die Gemeinde und die 
Bevölkerung. Hier ist etwas großartiges Einmaliges entstanden 
von den Mitglieder des ASV Honhardt e. V., wir wünschen uns eine 
gute Entwicklung, aktive Menschen die sich in der Vereinsarbeit 
mit Ihrem Tun und Können als Mensch einbringen. Seine Vereins-
mitglieder freuen sich sehr, die historische Einweihung zu feiern, 
es war ein Vereins-Großprojekt, das sehr gut gelungen ist. Da 
steht es und da steckt viel drinnen für die Zukunft und die Gene-
rationen nach uns, so der 1. Vorsitzende Markus Staiger. 
Bürgermeister Jörg Schmidt gratulierte und dankte dem Verein 
anerkennungsvoll und eindrucksvoll zum neu entstandenen funk-
tionalen sehr gut gelungenen Vereinsmagazin für das Geleistete 
am Neubau durch die Vereinsmitglieder im Ehrenamt mit über 
2.120 Stunden. Auf die zukünftige Nutzung und Aktivitäten freuen 
wir uns. Für die hervorragende Betreuung der Gewässer in Fran-
kenhardt wurde großer Dank zugesprochen. Mit einem Geschenk 
von Bürgermeister Schmidt an 1. Vorsitzenden Markus Staiger 
anlässlich der Einweihung endete das Grußwort von Bürgermeis-
ter Jörg Schmidt. 
Karoline Madlinger als Vertreterin der LEADER Jagstregion stellte 
sich und die Institution vor. Vor allem das dass ehrenamtliche 
bürgerliche Engagement mit dem zukünftigen Nutzen einer nach-
haltigen Entwicklung mit den neuen Vereinsveranstaltungen für 
die Bevölkerung als neuen Treffpunkt mit vielen Möglichkeiten an 
Veranstaltungen um und im Vereinsmagazin einhergeht, wurde 
hervorgehoben. Hier passt alles zusammen, was die Förderung 
dieses Projektes der EU über Leader Jagst begründete. Karoline 
Madlinger übergab die Fördertafel der EU als Symbol für die 
Gemeinschaft der EU und den gelungenen erfolgreichen Projekt-
abschluss.
Egbert Seitz, Kreisvorsitzender des LFVBW ließ die Besucher-
innen applaudieren und verknüpfte das sehr gut organisiert ein-
gerichtete Innenleben des neuen Vereinsmagazin professionell 
und verglich es mit einer sauber eingeräumten Spülmaschine, 
worüber sich die Besucher/innen mit Lachen und Applaus dank-
ten. Wie stolz die Fischerei auf den ASV Honhardt e. V. ist mit 
diesem Projekt, ist beispielhaft und außergewöhnlich in unserer 
heutigen Zeit. Es sind wertvolle Aufgaben, die die Fischer neben 
ihrem Angelhobby leisten und erfüllen. 
Während des Einweihungsfesttages fanden viele Programmpunkte 
statt. Darunter der Filmvortrag zur Entstehung neuen Vereins-
magazin, der Vereinsinformationsstand, Führungen, das neue 
Vereinsbänkle vor der Eingangstüre lud zum Verweilen ein, der 
Fischlehrpfad ist aufgebaut. Für die Kinder gab es eine Hüpfburg. 
Die Vereinsküche wartete mit frischen Fischgerichten auf mit 
Zanderfilet mit Kartoffelsalat, dem Honhardter Fischburger, Cala-
mari Fritti, Bismarkheringswecken oder Gegrilltes. Für Getränke 
sorgte die Mannschaft am Ausschankwagen, die Schiffsfischerbar 
öffnete und im Dorfseecafé gab es Kaffee und Kuchen. Die ganze 
Mühlstraße war ein einziger großer Begegnungs- und Festplatz, 
bei dem über 400 Besucher/innen einen Aufenthalt und Besuch 
machten. Der ganze Einweihungsfesttag war rundum ein sehr 
schönes gelungenes Fest und bleibt in guter Erinnerung. Danke 
an alle Beteiligten und Besucher/innen.
ASV Honhardt e. V.

Forstverwaltung

Ferienzeit – Waldzeit
In den anstehenden Pfingstferien lädt der Entdeckerpfad für Groß 
und Klein der Landfrauen Onolzheim unter dem Motto „Die wun-
dersame Welt des Burgbergwaldes“ zu einer Wanderrunde im 
„Burgberggebiet“ ein. Große Teile des Waldes rund um den Burg-
bergturm auf den Gemeindegebieten Crailsheim und Franken-
hardt sind in Besitz des Landes und werden von ForstBW bewirt-
schaftet. In Kooperation mit Forst BW, dem Forstamt Schwäbisch 
Hall und gemeinsam mit vielen örtlichen Vereinen und Familien 
schafft ein Team um Meike Oberndorf vom 23. Mai bis 7. Juni einen 
Pfad, auf dem die Welt des Waldes für Familien neu erlebbar wird. 
Start und Ziel ist der Wanderparkplatz Burgberg-Oberspeltach. 
Unterwegs kann an der Burgberggaststätte eine ausgiebige Pause 
eingelegt werden und der Burgbergturm bestiegen werden, wenn 
man zu den Öffnungszeiten unterwegs ist. Der digitale Flyer und 
ein Mit-Mach-Zettel, mit Antworten zu den Rätseln vor Ort ist auf 
der Homepage der Landfrauen zu finden.

Was sonst noch
interessiert

WFG Schwäbisch Hall

Photovoltaik: So geht es nach 20 Jahren 
weiter 
Viele Anlagen verlieren die Förderung – warum sich der Wei-
terbetrieb oft trotzdem lohnt.
Für viele Betreiber*innen von Photovoltaik-Anlagen endet aktuell 
eine Ära: Nach 20 Jahren läuft die garantierte Einspeisevergütung 
nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) aus. Doch das 
bedeutet keineswegs das Ende der Solarstromnutzung. Die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und 
das Klimazentrum informieren über neue Regelungen und wirt-
schaftliche Optionen für sogenannte Ü20-Anlagen – und gibt 
Tipps, was Verbraucher*innen tun sollten.



Weiterbetrieb bleibt möglich – mit neuer Vergütung 
Auch nach dem Ende der EEG-Förderung können Photovoltaik-
Anlagen weiterhin Strom ins Netz einspeisen. Netzbetreiber sind 
verpflichtet, diesen Strom abzunehmen und zu vergüten. Die 
Höhe der Vergütung orientiert sich am sogenannten Marktwert 
Solar. Dieser liegt aktuell bei etwa 3 bis 8 Cent pro Kilowattstunde. 
Eine wichtige Neuerung: Die gesetzliche Anschlussregelung für 
Ü20-Anlagen wurde im Zuge des „Solarpakets I“ bis Ende 2032 
verlängert. Damit erhalten Betreiber*innen langfristige Planungs-
sicherheit. Wer nichts verändert, kann seine Anlage einfach wei-
terbetreiben und erhält automatisch diese Anschlussvergütung.  

Eigenverbrauch wird zunehmend attraktiv 
Neben der klassischen Volleinspeisung gewinnt der Eigenver-
brauch an Bedeutung. Dabei wird der selbst erzeugte Strom direkt 
im Haushalt genutzt – und senkt so die Stromkosten spürbar. 
Überschüssiger Strom kann weiterhin ins Netz eingespeist und 
vergütet werden. Beispiele zeigen: Während die Volleinspeisung 
häufig nur geringe Einnahmen generiert, kann die Kombination 
aus Eigenverbrauch und Einspeisung wirtschaftlich deutlich at-
traktiver sein – vorausgesetzt, der Eigenverbrauch ist ausreichend 
hoch. Allerdings ist eine Umrüstung mit Kosten verbunden, etwa 
für Anpassungen an der Elektroinstallation oder neue Zählertech-
nik. 

Dringend empfohlen: Technischer Check 
Vor einer Investitionsentscheidung empfiehlt die Verbraucherzen-
trale einen umfassenden Anlagen-Check. Dieser dient nicht nur 
der Wirtschaftlichkeitsbewertung, sondern auch der sicherheits-
technischen Einschätzung der Anlage. Betreiber*innen tragen die 
Verantwortung für einen dauerhaft sicheren Betrieb. Die Kosten 
für einen solchen Check liegen bei rund 250 bis 300 Euro. 

Registrierung und Aktualisierung im Marktstammdatenre-
gister erforderlich 
Falls Betreiber*innen ihre Anlage noch nicht im Marktstammdaten-
register eintragen haben, sollte dies umgehend nachgeholt wer-
den. Diese Pflicht gilt seit Januar 2019 für alle PV-Anlagen – also 
auch, wenn Sie keine EEG-Vergütung mehr erhalten. Eingetragen 
werden müssen technische Änderungen an der Anlage, ein Be-
treiberwechsel, der Wechsel der Einspeiseart, sprich den Wechsel 
von Voll- zur Überschuss-Einspeisung und die Stilllegung. 

Repowering als langfristige Option 
Ist die Anlage technisch überholt oder wirtschaftlich nicht mehr 
sinnvoll zu betreiben, kann ein Austausch durch eine neue Photo-
voltaik-Anlage („Repowering“) sinnvoll sein. Moderne Anlagen 
liefern deutlich höhere Erträge auf gleicher Fläche und profitieren 
erneut von einer EEG-Förderung über 20 Jahre. 
Fazit: Jetzt handeln – aber ohne Zeitdruck 
Die gute Nachricht für Verbraucher*innen: Es besteht kein un-
mittelbarer Handlungsdruck. Wer seine Anlage unverändert wei-
terbetreibt, erhält weiterhin eine Vergütung. Gleichzeitig lohnt es 
sich, die eigene Situation individuell zu prüfen und Optionen wie 
Eigenverbrauch oder Modernisierung abzuwägen. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale empfiehlt: Erst prüfen, dann 
entscheiden – und die Energiewende weiterhin aktiv mitgestalten.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale und das Klimazen-
trum helfen bei allen Fragen rund um das Thema Photovoltaik. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de oder unter unserer bundesweit kostenfreien Hotline 
0800/809802400 oder direkt beim Klimazentrum unter Tel. 
07904/9459910. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe
Die Natur- und Landschaftsführerin Dora Müller lädt für Samstag, 
23.05.2026, naturbegeisterte Frauen zu einer Rundwanderung 
Mühlen, Felsen und ein Schloss im Jagsttal ein.
Treffpunkt: Parkplatz gegenüber Tierklinik Tiefenbach um 
10.00 Uhr
Das Jagsttal ist geprägt durch eine reiche Mühlenlandschaft. 
Einige sind heute im Privatbesitz, von anderen sind nur noch 
Ruinen vorhanden. Die reizvolle Landschaft trägt dazu bei, den 
Alltagsstress zu vergessen. Schmale Pfade, stillgelegte Stein-
brüche, das Schloss Burleswagen (Privatbesitz) auf 428 m auf 
einem Kalkfelsen oberhalb von Neidenfels und vor allem das 
Rauschen der Jagst tragen zu einer abwechslungsreichen Wan-
derung bei.
Die Wanderung geht über ca.14 km, dafür sind 5 – 6 Stunden 
eingeplant. Rucksackvesper, Wanderbekleidung, Stöcke
Info Anmeldeschluss 22.05.2026 unter Telefon 07904/8686 oder 
E-Mail dora.mueller@nlfh.de.

Straßenkappen „Made in Germany“
Wir sind international aufgestellt und unabhängig von 
den derzeit nationalen Schwankungen in Deutschland.
Werden Sie Mitglied in unserem motivierten Montage-
Team in Obersontheim, Stockäcker 22
Dringend gesucht:

Mitarbeiter (m/w/d) zur Montage 
unserer Straßenkappen

Wir bieten:
- Unbefristete Vollzeitstelle
- Weit übertarifl iche Bezahlung
- Kostenlose Reinigung der gestellten Arbeitsbekleidung
- Kostenfreie Parkplätze
- Krisensicherer Arbeitsplatz
- Kein Schichtbetrieb
Interessiert?
Bewerbung: W.Hofmann@serius-strassenkappen.de
www.Serius-Strassenkappen.de

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE



Tagsüber betreut - abends zu Hause 
Vielfältiges Programm - Mittagsmenü - Fahrdienst 

Entlastung der Angehörigen 
Tagespflege Rosenberg im Pflegestift 
Haller Straße 4  07967 702 72-0  

Tagespflege
für Seniorinnen und Senioren 

Gutschein für Schnuppertag 

Freie Plätze 

Ästhetische Zahnheilkunde · Implantologie · Prophylaxe

Im Bergfeld 18 · 74586 Frankenhardt
Telefon 0 79 59/22 33 oder 92 57 79

www.zahnarztpraxis-langsch.de

Vom 01.06. bis 05.06.2026
keine Sprechstunde.

     Vertretung: Dr. Kettemann, Satteldorf, Tel. 0 79 51/4 27 27
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VORVERKAUF AB 2. MAI 2026
TOURIST INFORMATION
HAFENMARKT 3 | 74523 SCHWÄBISCH HALL
TELEFON 0791/751-600

22.–25. MAI 2026

KUCHEN- 
UND 
BRUNNEN-
FEST

PLATZIERUNGSWÜNSCHE
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden. DER VERLAG


